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Postgebührenordnung 
(PostGebO) 

Vom 1. Oktober 1981 

Auf Grund des§ 14 des Postverwaltungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, 
Gliederungsnummer 900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im Einver­
nehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft verordnet: 

§ 1 

Die Gebühren für den Brief-, Paket-, Postanweisungs- und Postauftragsdienst wer­
den auf die in der Anlage zu dieser Verordnung angegebenen Beträge festgesetzt. 

§2 

Im Verkehr zwischen dem Land Berlin und dem übrigen Geltungsbereich dieser Ver­
ordnung ist für die Berechnung der Paket- und Postgutgebühren jeweils die gebühren­
mäßig nächstniedrigere Entfernungsstufe maßgebend. 

§3 

Diese Verordnung gilt nach§ 14 des Dritten Überleitungsgesetzes in Verbindung mit 
§ 37 des Postverwaltungsgesetzes auch im Land Berlin. 

§4 

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1982 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Postgebührenordnung vom 12. Juni 1978 (BGBI. I S. 683), zu­
letzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 10. Juli 1980 (BGBl.1 S. 918), außer 
Kraft. 

Bonn, den 1. Oktober 1981 

Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 

K. Gscheidle 
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Anlage 
(zu § 1) 

Ud. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

8 

9 

110 

11 
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Gebührenübersicht 

Gegenstand 

2 

1. Briefsendungen 

Standardbrief 

Brief 

bis 50 g 
über 50 bis 100 g 
über 100 bis 250 g 
über 250 bis 500 g 

über 500 bis 1 000 g 

Standardbrief innerhalb Berlins 

Brief innerhalb Berlins 

bis 50 g 

über 50 bis 100 g 
über 100 bis 250 g 

über 250 bis 500 g 

über 500 bis 1 000 g 

Postkarte 

Postkarte innerhalb Berlins 

Standarddrucksache 

Drucksache 

bis 50 g 

über 50 bis 100 g 
über 100 bis 250 g 
über 250 bis 500 g 

Standardbriefdrucksache 

Briefdrucksache 

bis 50 g 

über 50 bis 100 g 
über 100 bis 250 g 

über 250 bis 500 g 

Standardmassendrucksache 

a) gemäß § 19 Abs .. 1 Nr. 1 und 2 der Postordnung 

b) gemäß § 1 9 Abs. 1 Nr. 3 und 4 der Postordnung 

Gebühr 

DM 1 Pf 

3 

80 

1 30 
1 90 

2 50 

3 10 
3 70 

50 

80 

1 10 
1 40 
1 70 

2 00 

60 

40 

50 

80 

1 10 
1 40 
2 00 

70 

1 10 
1 60 
2 10 

2 60 

35 

30 
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Lfd. Gebühr 
Nr. Gegenstand 

DM 1 Pf 

2 3 

12 Massendrucksache 

a) gemäß § 19 Abs. 1 Nr. 1 und 2 der Postordnung 

bis 30 g 45 

über 30 bis 50 g 60 

über 50 bis 100 g 80 

über 100 bis 250 g 1 00 

über 250 bis 500 g 1 30 

über 500 bis 1 000 g 1 60 

über 1 000 bis 2 000 g 1 90 
über 2 000 bis 3 000 g 2 20 

b) gemäß § 19 Abs. 1 Nr. 3 und 4 der Postordnung 

bis 30 g 40 
über 30 bis 50 g 50 

über 50 bis 100 g 70 

über 100 bis 250 g 90 

über 250 bis 500 g 1 20 

c) gemäß § 19 Abs. 1 Nr. 5 der Postordnung 

über 500 bis 1 000 g 1 50 

über 1 000 bis 2 000 g 1 70 

über 2 000 bis 3 000 g 1 90 

d) gemäß § 19 Abs. 2 der Postordnung 3 40 

13 Büchersendung 
bis 50 g 50 

über 50 bis 100 g 50 
über 100 bis 250 g 70 
über 250 bis 500 g 1 00 
über 500 bis 1 000 g 1 80 

14 Standardwarensendung 50 

15 Warensendung 
bis 50 g 80 

über 50 bis 100 g 1 10 
über 1 00 bis 250 g 1 40 
über 250 bis 500 g 2 00 

16 Wurfsendung 
bis 10 g 12 

über 10 bis 20 g 18 
über 20 bis 30 g 25 
über 30 bis 50 g 30 

17 Päckchen 3 00 
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Gebühr 

Lfd. 1. Zone 2.Zone 3.Zone 
Nr. Gegenstand bis 150 km über 150 über 300 km bis 300 km 

DM I Pf DM 1 Pf DM I Pf 

1 2 3 

II. Paketsendungen 

18 a) Standardpaket 
bis 5 kg 4 40 4 60 4 80 

über 5 bis 6 kg 5 00 5 40 5 80 

über 6 bis 7 kg 5 60 6 20 6 80 

über 7 bis 8 kg 6 20 7 00 7 80 

über 8 bis 9 kg 6 80 7 80 8 80 

über 9 bis 10 kg 7 40 8 60 9 80 

über 10 bis 12 kg 8 60 10 00 11 40 

über 1 2 bis 14 kg 9 80 11 40 13 00 

über 14 bis 16 kg 11 00 12 80 14 60 

über 16 bis 18 kg 12 20 14 20 16 20 

über 18 bis 20 kg 13 40 15 60 17 80 

b) Paket Gebühr für ein Standardpaket 
gleichen Gewichts zuzüglich 
1,00 DM 

19 Zuschlag für ein sperriges Paket 50 v. H. der Gebühr nach 
lfd. Nr. 18 b), mindestens 4,00 DM 

20 a) Standardpostgut 

bis 5 kg 3 50 3 70 3 90 

über 5 bis 6 kg 4 10 4 50 4 90 

über 6 bis 7 kg 4 70 5 30 5 90 

über 7 bis 8 kg 5 30 6 10 6 90 

über 8 bis 9 kg 5 90 6 90 7 90 

über 9 bis 10 kg 6 50 7 70 8 90 

über 1 0 bis 1 2 kg 7 70 9 10 10 50 

über 12 bis 14 kg 8 90 10 50 12 . 10 

über 14 bis 16 kg 10 10 11 90 13 70 

über 16 bis 18 kg 11 30 13 30 15 30 

über 18 bis 20 kg 12 50 14 70 16 90 

b) Postgut Gebühr für ein Standardpostgut 
gleichen Gewichts zuzüglich 
1,00 DM 



Lfd. 
Nr. 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 
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Gegenstand 

2 

III. Postanweisungen 

Postanweisungen 
bis 100 DM 

über 1 00 bis 500 DM 
über 500 bis 1 000 DM 

Gebühr für die telegrafische Übermittlung einer Post­
anweisung 

IV. Besondere Versendungsformen 

Wertgebühr für eine Sendung 

a) Briefe 
bis 500 DM der Wertangabe 
für jede weiteren 500 DM der Wertangabe 

b) Pakete 
bis 1 000 DM der Wertangabe 
für jede weiteren 500 DM der Wertangabe 

Einschreibgebühr für eine Sendung 

Gebühr für die eigenhändige Zustellung einer Sendung 

Rückscheingebühr für eine Sendung 

Nachnahmegebühr für eine Sendung 

Eilzustellgebühr für eine Sendung 
Zustellung zwischen 6 und 22 Uhr 
Zustellung zwischen 22 und 6 Uhr 

Luftpostgebühr für eine Sendung 
a) Briefsendungen 

für je 20 g 

b) Pakete 
bis 1 kg 
jedes weitere ½ kg mehr 

Schnellsendungsgebühr für eine Sendung 
a) Päckchen 

b) Paketsendungen 
1. Zone 
2.Zone 
3.Zone 

Gebühr für die Auslieferung eines Kursbriefes 
a) für den Kalendermonat 
b) für die Kalenderwoche 

Werbeantwortgebühr für eine Sendung 

Gebühr 

DM I Pf 

3 

5 00 
7 00 

10 00 

10 00 

4 00 
1 00 

5 50 
1 00 

2 00 

1 50 

1 50 

1 70 

3 50 
6 00 

05 

1 20 
60 

3 00 

3 00 
3 50 
4 00 

100 00 
40 00 

25 
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Lfd. 
Nr. 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 
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Gegenstand 

2 

Prüfgebühr für die Anschriftenprüfung bei Sammelaufträgen 
für eine Anschrift 
mindestens für eine Sendung nach demselben Postamt 

V. Postaufträge 

Auftragsgebühr für einen Postzustellungsauftrag 

Vorzeigegebühr für einen Postprotestauftrag 

VI. Sonstige Gebühren 

Einziehungsgebühr 
a) für eine nicht oder unzureichend freigemachte Brief-

sendung 
b) für ein nicht freigemachtes Paket 

Stundungsgebühr 
für eine volle oder angebrochene Deutsche Mark monatlich 
mindestens monatlich 

Behandlungsgebühr für eine Sendung mit vorschriftswidriger 
Aufschrift 

Gebühr für unverpackt eingelieferte Schlüssel 

Gebühr für die Einlieferungsbescheinigung über eine gewöhn­
liche Briefsendung mit Nachnahme 

Gebühr für einen Briefkasten in einem privaten Gebäude 
vierteljährlich 

Gebühr für die Einlieferung einer Sendung außerhalb der 
Annahmezeiten 

Gebühr für die Übermittlung eines nachträglichen Verlangens 
des Absenders 

Gebühr für die Nachforschung nach einer Sendung 

Zustellgebühr für eine Paketsendung 

Gebühr für das Bereithalten der Sendungen zur Abholung 
a) für Briefsendungen und Postanweisungen einmalig bei der 

Einrichtung 
b) für Paketsendungen und Päckchen monatlich 
c) für eine postlagernde Paketsendung 

Gebühr für eine Unzustellbarkeitsanzeige 

Gebühr für die Rücknahme von Paketsendungen und 
Päckchen 

Gebühr 

DM I Pf 

3 

20 
2 00 

5 00 

2 80 

60 
70 

02 
. 2 00 

30 

4 90 

50 

130 00 

2 50 

5 00 

4 20 

2 20 

20 00 
40 00 

2 20 

1 70 

20 
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Nr. 

49 

50 

51 
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Gegenstand 

2 

Gebühren für Sonderleistungen beim Versand von Postwert­
zeichen 
a) je Einzelauftrag 
b) je Versand zum jeweiligen Ausgabetag 
c) je Randstück, Eckrandstück oder Viererblock, soweit von 

der Versandstelle bestimmt 
d) je Randstück, Eckrandstück, Viererblock oder anderem 

Bogenteil, soweit vom Auftraggeber bezeichnet 
e) je Stück der amtlichen Ersttagsblätter 

Gebühr für nicht von der Post zu vertretenden erneuten 
Versand von Postwertzeichen 

Gebühren für das Aufdrucken von Postwertzeichen auf Brief­
umschläge und Karten 

A. Aufdruck auf einzelne Briefumschläge und Karten 
a) Aufdruck von Postwertzeichen gleicher Farbe 

für eine Mindestmenge von 1 000 Stück 
für jedes weitere (auch angefangene) Tausend 
bis 20 000 Stück 
für jedes weitere Tausend über 20 000 Stück 

b) Aufdruck des zugehörigen Balkens 
für eine Mindestmenge von 1 000 Stück 
für jedes weitere (auch angefangene) Tausend 
bis 20 000 Stück 
für jedes weitere Tausend über 20 000 Stück 

B. Aufdruck auf Postkarten in Bogen zu 2 oder 4 Stück 
- Mindestmenge 1 O 000 Stück -

a) Bogen zu· 2 Stück 
aa) Aufdruck von Postwertzeichen gleicher Farbe 

für jedes (auch angefangene) Tausend 
bis 20 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 30 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 40 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 50 000 Stück 
für jedes weitere Tausend über 50 000 Stück 

bb) Aufdruck des zugehörigen Balkens 
für jedes (auch angefangene) Tausend 
bis 20 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 30 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 40 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 50 000 Stück 
für jedes.weitere Tausend über 50 000 Stück 

b) Bogen zu 4 Stück 
aa) Aufdruck von Postwertzeichen gleicher Farbe 

für jedes (auch angefangene) Tausend 
bis 20 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 30 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 40 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 50 000 Stück 
für jedes weitere Tausend über 50 000 Stück 

Gebühr 

DM I Pf 

3 

2 00 
2 00 

05 

50 

30 

3 00 

91 70 

43 40 
41 20 

79 30 

41 30 
39 30 

40 00 
36 30 
35 20 
35 00 
34 60 

35 20 
33 80 
32 60 
32 20 
32 10 

38 00 
32 10 
30 30 
29 50 
28 60 
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Lfd. 
Nr. 
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Gegenstand 

2 

bb) Aufdruck des zugehörigen Balkens 
für jedes (auch angefangene) Tausend 
bis 20 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 30 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 40 000 Stück 
für jedes weitere Tausend bis 50 000 Stück 
für jedes weitere Tausend über 50 000 Stück 

Gebühr 

DM I Pf 

3 

29 50 
26 80 
24 60 
23 80 
23 40 
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Achte Verordnung 
zur Änderung der Postordnung 

(8. ÄndVPostO) 

Vom 1. Oktober 1981 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in 
der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 
900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird ver­
ordnet: 

Artikel 1 

Änderung der Postordnung 

Die Postordnung in der im Bundesgesetzblatt Teil 111, 
Gliederungsnummer 901-1-1, veröffentlichten bereinig­
ten Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 1 der Ver­
ordnung vom 10. Juli 1980 (BGBI. 1 S. 918), wird wie 
folgt geändert: 

1 . In § 2 Abs. 7 entfallen die die besondere Gewichts­
begrenzung für Standardpaketsendungen festlegen­
den Worte „bis 1 O kg". 

2. § 19 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

,,(1) Drucksachen mit gleichem Inhalt können als 
Massendrucksache versandt werden, wenn 
gleichzeitig 

1. mindestens 1 000 Sendungen eingeliefert 
werden, von denen mindestens je 10 auf den­
selben Leitbereich entfallen, oder 

2. mindestens 100 Sendungen eingeliefert wer­
den, die auf denselben Leitbereich entfallen, 
oder 

3. mindestens 1 000 Sendungen eingeliefert 
werden, von denen mindestens je 10 dieselbe 
Postleitzahl und in von der Post festzulegen­
den Orten dieselbe Zustellamtsnummer auf­
weisen, oder 

4. mindestens 100 Sendungen eingeliefert wer­
den, die dieselbe Postleitzahl und in von der 
Post festzulegenden Orten dieselbe Zustell­
amtsnummer aufweisen, oder 

5. mindestens 100 000 Sendungen über 500 g 
, eingeliefert werden, die nach Postleitzahlen 
und in von der Post festzulegenden Orten nach 
Paketzustellpostämtern geordnet sind." 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

,,(3) Massendrucksachen müssen bei Versand 
nach Absatz 1 Nr. 1_ und 2 nach Leitbereichen, bei 
Versand nach Absatz 1 Nr. 3 und 4 nach Postleit­
zahlen und Zustellamtsnummern und bei Versand 
nach Absatz 1 Nr. 5 nach Postleitzahlen und 
Paketzustellpostämtern geordnet und in entspre­
chend gekennzeichnete Bunde gepackt sein. Die 
Bunde mit Sendungen nach Absatz 1 Nr. 3 bis 5 
müssen in zielgerichteten, zur Beförderung geeig­
neten Gebinden zusammengefaßt sein." 

c) Absatz 8 erhält folgende Fassung: 

,,(8) Das Höchstgewicht beträgt für Massen­
drucksachen nach Absatz 1 Nr. 1, 2 und 5 und 
Absatz 2 3 000 g, für Massendrucksachen nach 
Absatz 1 Nr. 3 und 4 500 g." 

3. In § 40 Abs. 2 Satz 2 wird der als Höchstbetrag der 
Wechselsumme angegebene Betrag von „ 1 000 
Deutsche Mark" in „3 000 Deutsche Mark" ge­
ändert. 

Artikel 2 

Berlin-Klausel 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über­
leitungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des Postver­
waltungsgesetzes auch im Land Ber1in. 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1982 in Kraft. 

Bonn, den 1 . Oktober 1981 

Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 

K. Gscheidle 
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Verordnung 
über die Postgebühren im Verkehr mit dem Ausland 
(Auslandspostgebührenordnung - PostGebOAusl -) 

Vom 1. Oktober 1981 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in 
der im Bundesgesetzblatt Teil 111, Gliederungsnummer 
900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im Ein­
vernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft ver­
ordnet: 

§ 1 

Die Postgebühren im Verkehr mit dem Ausland wer­
den auf die in den Anlagen 1 bis 6 zu dieser Verordnung 
angegebenen Beträge festgesetzt. 

§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überlei­
tungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des Postverwal­
tungsgesetzes auch im Land Berlin. 

§3 

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1982 in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Auslandspostgebührenord­
nung vom 29. Juni 1978 (BGBI. 1 S. 928), zuletzt geän­
dert durch die Verordnung vom 12. November 1980 
(BGBI. 1 S. 2070), außer Kraft. 

Bonn, den 1. Oktober 1981 

Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 

K. Gscheidle 
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Nr. 
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Anlage 1 
(zu § 1) 

Postgebühren im Verkehr mit dem Ausland 

(ausgenommen Beförderungsgebühren für Postpakete, 
Gebühren für Datapostsendungen und Gebühren des Auslandszahlungsverkehrs) 

Gegenstand 

Brief 

a) Standardsendung 

b) Standardsendung 

aa) nach Andorra, Belgien, Dänemark 
(einschl. Färöer und Grönland), Frankreich 
(einschl. überseeische Departements 
Guadeloupe, Guayana, Martinique, Reu­
nion, St. Pierre und Miquelon), Italien, 
Liechtenstein, Luxemburg, Monaco, den 
Niederlanden, San Marine, der Schweiz 
und der Vatikanstadt 

bb) nach Griechenland, Großbritannien 
(einschl. Nordirland, Kanalinseln und Insel 
Man) und Irland 

cc) nach Finnland, Griechenland, Großbritan­
nien (einschl. Nordirland, Kanalinseln und 
Insel Man), Irland, Island, Jugoslawien, 
Malta, Norwegen, Österreich, Portugal, 
Schweden, Spanien, Türkei, Zypern 

c) Brief bis 50 g 

d) Brief bis 50 g 

aa) nach Andorra, Frankreich (einschl. über­
seeische Departements Guadeloupe, 
Guayana, Martinique, Reunion, St. Pierre 
und Miquelon), Luxemburg, Monaco 

bb) nach Belgien, Dänemark (einschl Färöer 
und Grönland), Griechenland, Großbritan­
nien (einschl. Nordirland, Kanalinseln und 
Insel Man), Irland, Italien, den Niederlan­
den, San Marine und der Vatikanstadt 

Gebühr 

DM Pf 

1 20 

80 

80 

1 80 

1 30 

1 30 

Bemerkungen 

Sendungen bis 20 g, die eine Länge 
zwischen 14 und 23,5 cm, eine Breite 
zwischen 9 und 1 2 cm und eine Höhe 
bis 0,5 cm haben und deren Länge 
mindestens das 1,41 fache der Breite 
beträgt, sind Standardsendungen. 

Für Briefe bis 20 g nach den unter lfd. 
Nr. 1 b) genannten Ländern beträgt 
die Gebühr 1,30 DM, wenn die Maße 
für Standardsendungen nicht einge­
halten sind. 

Die Gebührenfestsetzung zu lfd. 
Nr. 1 b) cc) und die obenstehende 
Bemerkung, soweit sie sich auf lfd. 
Nr. 1 b) cc) bezieht, werden erst dann 
angewendet, wenn der Bundesmini­
ster für das Post- und Fernmeldewe­
sen durch Bekanntmachung im Bun­
desanzeiger festgestellt hat, daß im 
Verkehr mit dem betreffenden Land 
die Gegenseitigkeit gewährleistet ist. 

Die Gebührenfestsetzung zu lfd. 
Nr. 1 d) bb) wird erst dann angewen­
det, wenn der Bundesminister für das 
Post- und Fernmeldewesen durch 
Bekanntmachung im Bundesanzei­
ger festgestellt hat, daß im Verkehr 
mit dem betreffenden Land die Ge­
genseitigkeit gewährleistet ist. 
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Ud. 
Nr. 

2 

3 

4 
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Gegenstand 

e) Brief 

über 50 g bis 100 g 

über 100 g bis 250 g 

über 250 g bis 500 g 

über 500 g bis 1 000 g 
über 1 000 g bis 2 000 g 

a) Postkarte 

b) Postkarte 

aa) nach Andorra, Belgien, Dänemark 
(einschl. Färöer und Grönland), Frankreich 
(einschl. überseeische Departements 
Guadeloupe, Guayana, Martinique, Reu­
nion, St. Pierre und Miquelon), Italien, 
Liechtenstein, Luxemburg, Monaco, den 
Niederlanden, San Marino, der Schweiz 
und der Vatikanstadt 

bb) nach Finnland, Griechenland, Großbritan­
nien (einschl. Nordirland, Kanalinseln und 
Insel Man), Irland, Island, Jugoslawien, 
Malta, Norwegen, Österreich, Portugal, 
Schweden, Spanien, Türkei, Zypern 

Drucksache 

a) Standardsendung 

b) Drucksache 

bis 50 g 

über 50 g bis 1 00 g 

über 100 g bis 250 g 

über 250 g bis 500 g 

über 500 g bis 1 000 g 
über 1 000 g bis 2 000 g 

jede weiteren 1 000 g 

Höchstgewicht 2 kg, 

für Bücher (einschl. Broschüren) 5 kg 

Drucksache zu ermäßigter Gebühr 

bis 50 g 

über 50 g bis 1 00 g 

über 100 g bis 250 g 

über 250 g bis 500 g 

über 500 g bis 1 000 g 

über 1 000 g bis 2 000 g 

jede weiteren 1 000 g 

Höchstgewicht 2 kg, 

für Bücher (einschl. Broschüren) 5 k.g 

Gebühr 

DM 

2 

4 
8 

14 
23 

1 
1 
2 

4 
7 

4 

Pf 

30 

30 
30 

50 
50 

70 

60 

60 

60 

90 
20 
70 
80 
80 
80 

50 
60 
90 

1 40 

2 40 
3 90 
2 

Bemerkungen 

Die Gebührenfestsetzung zu lfd .. 
Nr. 2 b) bb) wird erst dann angewen-
det, wenn der Bundesminister für das 
Post- und Fernmeldewesen durch 
Bekanntmachung im Bundesanzei-
ger festgestellt hat, daß im Verkehr 
mit dem betreffenden Land die Ge-
genseitigkeit gewährleistet ist. 

Siehe Bemerkung zu lfd. Nr. 1 a) 

Als Drucksache zu ermäßigter Ge­
bühr sind zugelassen: 

a) Zeitungen und Zeitschriften, die 
nach den Bestimmungen der 
Postzeitungsordnung zum Post­
zeitungsdienst zugelassen sind 
und von Verlegern oder Zeitungs­
vertriebsstellen eingeliefert wer­
den; 

b) Bücher, Broschüren, Notenblätter 
und Landkarten, deren Herausga­
be nicht geschäftlichen Zwecken 
dient und die, abgesehen von dem 
Aufdruck auf dem Umschlag und 
den Schutzblättern, keinerlei An­
zeigen oder Werbungen enthal­
ten. 



Lfd. 
Nr. 

5 

6 

7 

8 
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Gegenstand 

Drucksachen in besonderem Beutel an denselben 
Empfänger in demselben Bestimmungsort 

a) Drucksachen 
Mindestgebühr 

b) Drucksachen zu ermäßigter Gebühr 
Mindestgebühr 

Höchstgewicht 30 kg 

Blindensendung 

Höchstgewicht 7 kg 

Päckchen 
bis 100 g 

über 100 g bis 250 g 
über 250 g bis 500 g 
über 500 g bis 1 000 g 

Auf dem Luftweg beförderte Sendungen 
Luftpostzuschlag 
a) nach allen europäischen Ländern 

Briefe, Wertbriefe und Postkarten 

je kg 

je kg 

andere Briefsendungen und Zeitungen für je 
50 g 

b) nach den außereuropäischen Ländern 
Briefe und Wertbriefe für je 5 g sowie Postkar­
ten 
andere Briefsendungen und Zeitungen für je 
20 g 
nach 
Ländergruppe 1 

Ländergruppe II 
Ländergruppe III 

Gebühr 

DM Pf 

3 60 

4 80 

1 80 
2 80 

Gebühren­
freie 

Beför­
derung 

1 20 
1 70 
2 80 
4 80 

15 

20 
30 
40 

Bemerkungen 

Bei Beförderung auf dem Luftweg ist 
jedoch der Luftpostzuschlag zu ent­
richten. 

Einschl. der asiatischen Gebietsteile 
der Sowjetunion und der Türkei so­
wie der Azoren, Grönland, der Kana­
rischen Inseln und Madeira 

Luftpostzuschläge für Stereodruck­
Karten nach außereuropäischen 
Ländern wie für Briefe oder Druck­
sachen 
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Ländergruppenverzeichnis Jemen Peru II 
a) Demokratische Philippinen II 

Ägypten 1 Volksrepublik Pitcairninseln III 
Äquatorialguinea 1 Jemen Reunion 1 
Äthiopien 1 b) Jemenitische Rodriguez 1 
Afghanistan 1 Arabische Ruanda 1 
Algerien 1 Republik 1 Salomonen III 
Angola 1 Jordanien 1 Sambia 1 
Antigua 1 Jungferninseln 1 Samoa III 
Argentinien II Kaimaninseln 1 Säo Tome und 
Ascension 1 Kamerun 1 Principe 1 
Australien III Kamputschea II Saudi-Arabien 1 
Bahamas Kanada 1 Senegal 1 
Bahrain Kap Verde 1 Seschellen 1 
Bangladesch Katar 1 Sierra Leone 1 
Barbados Kenia 1 Simbabwe 1 
Belize Kiribati III Singapur II 
Benin Kolumbien II Somalia 1 
Bermuda Komoren 1 Sri Lanka 1 
Bhutan Kongo, Volksrepublik 1 St. Christoph-
Birma Korea Nevis-Anguilla 
Bolivien a) Demokratische St. Helena Botsuana Volksrepublik St. Lucia Brasilien Korea St. Pierre und Brunei b) Republik Korea 

Miquelon Burundi Kuba St. Vincent Chile Kuwait 
Sudan China Laos Südafrika a) Volksrepublik Lesotho 
Suriname China II Libanon 
Swasiland b) Taiwan) II Liberia 
Syrien Costa Rica 1 Libyen 
Tansania Dominica 1 Macau 
Thailand Dominikanische Madagaskar Timor (Ost) Republik 1 Malawi 
Togo Dschibuti 1 Malaysia Tonga III Ecuador II Malediven Trinidad und Tobago 1 Elfenbeinküste 1 Mali Tristan da Cunha 1 EI Salvador 1 Marokko Tschad 1 Falklandinseln II Martinique Tunesien 1 Fidschi III Mauretanien 
Turks- und Französisch- Mauritius 
Caicosinseln Guayana II Mexiko 

Französisch- Midway III Tuvalu III 
Polynesien III Mongolei II Uganda 1 
Gabun 1 Montserrat 1 Uruguay II 
Gambia 1 Mosambik 1 Vanuatu III 
Ghana 1 Namibia Venezuela II 
Grenada 1 (Südwestafrika) 1 Vereinigte Arabische 
Guadeloupe 1 Nauru III Emirate (Abu Dhabi, 
Guam III Nepal 1 Adschman, Dubai, 
Guatemala 1 Neukaledonien III Fudschaira, Ras al 
Guinea 1 Neuseeland III Chaima, Schardscha 
Guinea-Bissau 1 Nicaragua 1 und Umm al Kaiwain) 1 
Guyana 1 Niederländische Vereinigte Staaten 
Haiti Antillen 1 von Amerika 1 
Honduras Niger 1 Vietnam II Hongkong Nigeria 1 Wake III Indien Nikobaren 1 Wallis und Futuna III 
Indonesien Obervolta 1 Weihnachts-Irak Oman 1 (Christmas-)lnseln III Iran Pakistan 1 
Israel Panama 1 Zaire 
Jamaika Papua-Neuguinea III Zentralafrikanische 
Japan Paraguay II Republik 



Lfd 
Nr. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 
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Gegenstand 

Aerogramm (Luftpostleichtbrief) 

Eilzustellgebühr 

a) Briefsendung 

b) Drucksachen in besonderem Beutel an den­
selben Empfänger in demselben Bestim­
mungsort je Beutel 

c) Postpaket 

Einschreibgebühr 

a) Briefsendung 

b) Drucksachen in besonderem Beutel an den­
selben Empfänger in demselben Bestim­
mungsort je Beutel 

Wertsendungen 

a) Brief mit Wertangabe (Wertbrief) 

1 . Briefgebühr (lfd. Nr. 1 ) 

2. Einschreibgebühr für eine Briefsendung 
[lfd. Nr. 1 0 a)] 

3. Wertgebühr für je 200 DM der Wertangabe 
oder einen Teil davon 

b) Postpaket mit Wertangabe (Wertpaket) 

1. Beförderungsgebühr gemäß Anlage 2, 3 
oder 4 

2. Behandlungsgebühr 

3. Wertgebühr für je 200 DM der Wertangabe 
oder einen Teil davon 

Postpaket mit stiller Versicherung 

1 . Beförderungsgebühr gemäß Anlage 2, 3 oder 4 

2. Versicherungsgebühr für je 50 DM oder einen 
Teil davon 
mindestens 

Gebühr für einen Rückschein 

Gebühr für die eigenhändige Zustellung einer 
Sendung 

Gebühr für einen Gebührenzettel 

a) bei der Einlieferung 

b) bei nachträglichem Verlangen 
aa) für die eingelieferte Sendung 

bb) für die Übermittlung des nachträglichen 
Verlangens 

Gebühr für die Einlieferung einer Sendung außer­
halb der Annahmezeiten 

Behandlungsgebühr (Einziehungsgebühr) für eine 
nicht oder unzureichend freigemachte Briefsen­
dung 

Gebühr 

DM Pf 

40 

3 50 

10 50 

3 50 

2 

10 

2 

70 
3 

1 50 

50 

2 

2 

3 

2 50 

60 

Bemerkungen 

Gesamtgebühr (Briefgebühr und 
Luftpostzuschlag) 

Zusätzlich die Telegrammgebühr, 
wenn der Absender wünscht, daß das 
nachträgliche Verlangen telegrafisch 
übermittelt wird 



1076 

Ud. 
Nr. 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 
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Gegenstand 

Zuschlag für ein sperriges Postpaket oder ein 
Postpaket mit zerbrechlichem Inhalt 

50 v. H. der Beförderungsgebühr 

Gebühr für eine Unzustellbarkeitsanzeige 

Gebühr für eine Verschiffungsbescheinigung 

Zustellgebühr für ein Postpaket 

Gebühr für das Bereithalten eines postlagernden 
Postpakets zur Abholung 

Gebühr für einen Antrag auf Zurückziehung einer 
Postsendung oder Änderung der Aufschrift oder 
Streichung oder Änderung des Nachnahme­
betrags 

Nachforschungsgebühr 

Zeitungen 

a) Zeitungsgebühr für jedes Postvertriebsstück 

bis 50 g 

über 50 g bis 100 g 

über 100 g bis 250 g 

über 250 g bis 500 g 

über 500 g bis 1 000 g 

b) Gebühr für Anschriftenänderung 

dieselbe Gebühr wie für eine Postkarte 
(lfd. Nr. 2) 

c) Gebühr für Zeitungsbeilagen (Fremdbeilagen) 

bis 50 g 
über 50 g bis 100 g 

über 100 g bis 150 g 

Internationaler Antwortschein 

Gebühr für die Ausstellung einer Postausweis­
karte 

Gebühr 

DM Pf 

2 

2 

5 

70 

80 

20 

20 

4 20 

50 
60 
90 

1 40 
2 40 

90 
1 20 
1 70 

1 30 

3 

Bemerkungen 

Soweit zugelassen, siehe Anlage 2 
zu§ 1. 

Zusätzlich die Telegrammgebühr, 
wenn auf Grund der Unzustellbar­
keitsanzeige neue Verfügungen tele­
grafisch übermittelt werden sollen. 

Zusätzlich die Telegrammgebühr, 
wenn der Absender verlangt, daß der 
Antrag telegrafisch übermittelt wird. 

Zusätzlich zur Gebühr für den Antrag 
und für dessen telegrafische Über­
mittlung die Gebühr für die telegrafi­
sche Antwort (RP-Gebühr) für 1 5 
Wörter, wenn der Absender verlangt, 
telegrafisch darüber unterrichtet zu 
werden, was das Bestimmungsamt 
auf seinen Antrag auf Zurückziehung 
usw. unternommen hat. 

Zusätzlich die Telegrammgebühr, 
wenn der Absender verlangt, daß die 
Nachfrage telegrafisch übermittelt 
wird. 

Zusätzlich zur Nachforschungsge­
bühr und der Gebühr für die telegrafi­
sche Übermittlung der Nachfrage die 
Gebühr für die telegrafische Antwort 
(RP-Gebühr) für 15 Wörter, wenn der 
Absender auch die telegrafische 
Übermittlung des Nachforschungser­
gebnisses verlangt. 

Die Gebühr wird nicht für jedes Beila­
genstück, sondern für alle in einem 
Zeitungsexemplar enthaltenen Zei­
tungsbeilagen berechnet. 
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Anlage 2 
(zu § 1) 

Beförderungsgebühren für Postpakete des Land- und Seewegs nach dem Ausland 

Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe run.gs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 ~ 2 3 

Ägypten bis 1 kg 16,30 DM Angola bis 1 kg 11,80 DM 
3 kg 19,700M 3 kg 15,30 DM 
5 kg 24,40 DM 5 kg 20,20 DM 

10 kg 31,70 DM 10 kg 27,90 DM 
15 kg 39,300M 
20 kg 46,10 DM Antigua bis 1 kg 10,- DM 

3 kg 13,- DM 
Äquatorialguinea bis 1 kg 11,- DM 5 kg 18,- DM 

3 kg 15,40 DM 10 kg 24,50 DM 
5 kg 21,60 DM 

10 kg 31,50 DM Argentinien bis 1 kg 15,- DM 
15 kg 46,10 DM 3 kg 18,50 DM 
20 kg 57,20 DM 5 kg 23,40 DM 

10 kg 31,20 DM 
Äthiopien 15 kg 47,10 DM 
a) Äthiopien bis 1 kg 13,50 DM 20 kg 59,20 DM 

ohne Eritrea 3 kg 18,50 DM 
5 kg 24,30 DM Ascension bis 1 kg 14,90 DM 

10 kg 34,90 DM 3 kg 20,10 DM 
15 kg 46,70 DM 5 kg 27,10 DM 
20 kg 58,10 DM 10 kg 39,30 DM 

b) nur Eritrea bis 1 kg 14,- DM 15 kg 54,50 DM 
3 kg 19,80 DM 20 kg 69,90 DM 
5 kg 26,80 DM 

10 kg 39,20 DM 
Australien bis 1 kg 11,10 DM 15 kg 53,60 DM 

20 kg 68,30 DM 3 kg 14,30 DM 
5 kg 20,20 DM 

Afghanistan bis 1 kg 15,70 DM 
10 kg 30,10 DM 
15 kg 42,10 DM 

3 kg 23,10 DM 20 kg 54,- DM 
5 kg 33,90 DM 

10 kg 52,- DM 
Bahamas bis 1 kg 11,40 DM 

Albanien bis 1 kg 10,80 DM 2 kg 15,90 DM 
3 kg 14,20 DM 3 kg 17,10 DM 
5 kg 19,80 DM 4 kg 22,70 DM 

10 kg 27,70 DM 5 kg 24,- DM 
15 kg 35,- DM 6 kg 32,30 DM 
20 kg 42,30 DM 7 kg 33,50 DM 

Sp (Sperrig) 8 kg 34,70 DM 
1 kg 16,20 DM 9 kg 36,- DM 
3 kg 21,30DM 10 kg 37,20 DM 
5 kg 29,70 DM 

10 kg 41,60 DM Bahrain bis 1 kg 10,40 DM 
15 kg 52,50 DM 3 kg 13,70 DM 
20 kg 63,50 DM 5 kg 21,10 DM 

Algerien bis 1 kg 
10 kg 28,90 DM 

11,80 DM 
3 kg 15,30 DM 
5 kg 20,20 DM Bangladesch bis 1 kg 10,50 DM 

10 kg 27,80 DM 3 kg 17,30 DM 
15 kg 39,30 DM 5 kg 21,10 DM 
20 kg 47,40 DM 10 kg 30,70 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe rungs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Barbados bis 1 kg 11,- DM Botsuana bis 1 kg 14,20 DM 
3 kg 14,60 DM 3 kg 18,30 DM 
5 kg 19,10 DM 5 kg 24,80 DM 

10 kg 25,70 DM 10 kg 33,60 DM 

Belgien bis 1 kg 9,50 DM Brasilien bis 1 kg 22,50 DM 

3 kg 11,50 DM 3 kg 26,- DM 

5 kg 14,50 DM 5 kg 30,80 DM 

10 kg 20,- DM 10 kg 38,40 DM 

15 kg 24,40 DM 15 kg 46,30 DM 

20 kg 28,90 DM 20 kg 53,40 DM 

Sp (Sperrig) 
1 kg 14,30 DM Britische bis 1 kg 17,30 DM 
3 kg 17,30 DM Jungferninseln 3 kg 25,- DM 
5 kg 21,80 DM 5 kg 33,20 DM 

10 kg 30,- DM 10 kg 48,- DM 
15 kg 36,60 DM 
20 kg 43,40 DM Brunei bis 1 kg 8,70 DM 

3 kg 12,20 DM 
Belize bis 1 kg 9,60 DM 5 kg 17,70 DM 

3 kg 13,20 DM 10 kg 27,30 DM 
5 kg 18,30 DM 

10 kg 25,40 DM Bulgarien bis 1 kg 15,- DM 
3 kg 18,60 DM 

Benin bis 1 kg 9,90 DM 5 kg 23,60 DM 
3 kg 14,20 DM 10 kg 31,50 DM 
5 kg 20,20 DM 15 kg 39,80 DM 

10 kg 29,70 DM 20 kg 47,30 DM 
15 kg 43,50 DM 
20 kg 55,70 DM Burundi bis 1 kg 14,20 DM 

3 kg 20,10 DM 
Bermuda bis 1 kg 8,70 DM 5 kg 28,40 DM 

3 kg 11,60 DM 10 kg 41,20 DM 
5 kg 15,70 DM 

10 kg 22,30 DM Chile 
15 kg 31,30 DM 

a) Chile bis 1 kg 12,70 DM 
20 kg 39,10 DM 

3 kg 16,90 DM 

Bhutan bis 1 kg 10,10 DM 
5 kg 22,40 DM 

3 kg 13,80 DM 
10 kg 30,70 DM 

5 kg 19,20 DM b) Osterinseln bis 1 kg 17,20 DM 
10 kg 28,70 DM 2 kg 26,- DM 

3 kg 30,60 DM 
Birma bis 1 kg 11,80 DM 4 kg 40,70 DM 

3 kg 15,40 DM 5 kg 45,20 DM 
5 kg 20,60 DM 6 kg 58,10 DM 

10 kg 28,70 DM 7 kg 62,60 DM 
8 kg 67,20 DM 

Bolivien bis 1 kg 14,80 DM 9 kg 71,20 DM 
3 kg 20,- DM 10 kg 76,30 DM 
5 kg 26,90 DM 

10 kg 39,40 DM China 
15 kg 1) 54,- DM a) Volksrepublik China bis 1 kg 10,60 DM 
20 kg 1) 65,80 DM Leitweg 1. 3 kg 16,- DM 

Hamburg 2 _ 5 kg 22,20 DM 
1) nur nach den Orten: 10 kg 32,40 DM 

Cochabamba, La Paz, Oruro, 15 kg 43,20 DM 
Potosi, Santa Cruz, 
Sucre und Tarija 20 kg 54,00 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land 

stufe rungs- Land stufe rungs-
gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Leitweg 2. bis 1 kg 13,- DM Elfenbeinküste bis 1 kg 11,20 DM 
Nürnberg 2 3 kg 22,- DM 3 kg 14,80 DM 

5 kg 33,30 DM 5 kg 19,60 DM 
10 kg 51,60 DM 10 kg 27,10 DM 
15 kg 75,30 DM 15 kg 35,30 DM. 
20 kg 97,70 DM 20 kg 42,10 DM 

b) Taiwan bis 1 kg 9,90 DM 
12,30 DM 3 kg 13,10 DM EI Salvador bis 1 kg 

5 kg 18,- DM 3 kg 15,70 DM 
10 kg 26,- DM 5 kg 20,40 DM 
15 kg 34,30 DM 10 kg 27,90 DM 
20 kg 42,20 DM 15 kg 35,70 DM 

20 kg 42,90 DM 
Costa Rica bis 1 kg 11,10 DM 

3 kg 14,70 DM Falklandinseln bis 1 kg 13,- DM 
5 kg 19,80 DM 3 kg 18,70 DM 

10 kg 27,50 DM 5 kg 26,30 DM 
15 kg 36,90 DM 10 kg 39,60 DM 
20 kg 45,00 DM 

Fidschi bis 1 kg 10,50 DM 
Dänemark bis 1 kg 8,10 DM 3 kg 14,50 DM 

3 kg 9,90 DM 5 kg 21,30 DM 
5 kg 13,- DM 10 kg 32,40 DM 

10 kg 17,20 DM 
15 kg 20,30 DM Finnland bis 1 kg 11,60 DM 
20 kg 23,10 DM 3 kg 14,10 DM 

Sp (Sperrig) 5 kg 17,80 DM 
1 kg 12,20 DM 10 kg 24,10 DM 
3 kg 14,90 DM 15 kg 30,50 DM 
5 kg 19,50 DM 20 kg 36,80 DM 

10 kg 25,80 DM Sp (Sperrig) 
15 kg 30,50 DM 1 kg 17,40 DM 
20 kg 34,70 DM 3 kg 21,20 DM 

5 kg 26,70 DM 
Dominica bis 1 kg 11,- DM 10 kg 36,20 DM 

3 kg 13,80 DM 15 kg 45,80 DM 
5 kg 19,10 DM 20 kg 55,20 DM 

10 kg 26,50 DM 

Frankreich 
Dominikanische bis 1 kg 9,70 DM 

a) Festland, Andorra bis 1 kg 12,60 DM Republik 3 kg 12,50 DM 
und Monaco 3 kg 14,10 DM 5 kg 16,60 DM 
Leitweg 1. 5 kg 17,30 DM 10 kg 23,30 DM 
Offenburg 10 kg 22,60 DM 15 kg 29,90 DM 

15 kg 31,- DM 20 kg 36,20 DM 
20 kg 35,30 DM 

Dschibuti bis 1 kg 9,30 DM 
Sp (Sperrig) 

1 kg 18,90 DM 
3 kg 12,- DM 3 kg 21,20 DM 
5 kg 16,20 DM 5 kg 26,- DM 

10 kg 24,50 DM 10 kg 33,90 DM 
15 kg 33,- DM 15 kg 46,50 DM 
20 kg 41,20 DM 20 kg 53,- DM 

Ecuador bis 1 kg 10,40 DM Leitweg 2. bis 1 kg 12,90 DM 
3 kg 16,80 DM Köln 2 3 kg 15,10 DM 
5 kg 22,30 DM 5 kg 19,- DM 

10 kg 30,60 DM 10 kg 25,- DM 
15 kg 41,40 DM 15 kg 34,50 DM 
20 kg 51,60 DM 20 kg 40,- DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land 

stufe rungs- Land stufe rungs-
gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Sp (Sperrig) Griechenland bis 1 kg 13,40 DM 
1 kg 19,40 DM 3 kg 16,70 DM 
3 kg 22,70 DM 5 kg 21,30 DM 
5 kg 28,50 DM 10 kg 28,70 DM 

10 kg 37,50 DM 15 kg 36,30 DM 
15 kg 51,80 DM 20 kg 43,50 DM 
20 kg 60,- DM Sp (Sperrig) 

b) Korsika bis 1 kg 11,50 DM 
1 kg 20,10 DM 
3 kg 25,10 DM 

3 kg 14,30 DM 5 kg 32,- DM 
5 kg 19,- DM 10 kg 43,10 DM 

10 kg 26,50 DM 15 kg 54,50 DM 
15 kg 37,90 DM 20 kg 65,30 DM 
20 kg 45,50 DM 

Großbritannien und 
Französisch-Guayana bis 1 kg 12,10 DM Nordirland 

3 kg 15,80 DM 
Leitweg 1. bis 1 kg 13,70 DM 

5 kg 21,80 DM 
10 kg 31,30 DM Hamburg 2 3 kg 17,30 DM 

15 kg 45,70 DM 
5 kg 22,50 DM 

20 kg 56,40 DM 
10 kg 29,80 DM 
15 kg 38,30 DM 

Französisch-
20 kg 46,30 DM 

Polynesien bis 1 kg 14,10 DM Leitweg 2. bis 1 kg 14,- DM 
3 kg 18,30 DM Köln 2 3 kg 18,30 DM 
5 kg 24,70 DM 5 kg 24,30 DM 

10 kg 35,50 DM 10 kg 32,10 DM 
15 kg 51,80 DM 15 kg 41,80 DM 
20 kg 64,20 DM 20 kg 51,- DM 

Gabun bis 1 kg 11,60 DM Guadeloupe bis 1 kg 11,50 DM 
3 kg 17,- DM 3 kg 14,10 DM 

5 kg 24,10 DM 5 kg 18,60 DM 
10 kg 34,10 DM 10 kg · 25,80 DM 
15 kg 46,30 DM 15 kg 36,60 DM 
20 kg 59,10 DM 20 kg 43,70 DM 

Guatemala bis 1 kg 8,70 DM 
Gambia bis 1 kg 12,50 DM 3 kg 11,50 DM 

3 kg 16,10 DM 5 kg 15,70DM 
5 kg 21,40 DM 10 kg 22,60 DM 

10 kg 28,- DM 15 kg 37,60 DM 
20 kg 47,30 DM 

Ghana bis 1 kg 12,90 DM 
3 kg 16,50 DM Guinea bis 1 kg 12,10 DM 

5 kg 22,50 DM 3 kg 16,50 DM 

10 kg 30,30 DM 5 kg 22,30 DM 
10 kg 31,40 DM 

Gibraltar 
15 kg 44,20 DM 

bis 1 kg 16,70 DM 20 kg 58,60 DM 
3 kg 22,90 DM 
5 kg 29,90 DM Guinea-Bissau bis 1 kg 9,- DM 

10 kg 43,10 DM 3 kg 12,60 DM 
15 kg 57,- DM 5 kg 17,80 DM 
20 kg 70,10 DM 10 kg 26,70 DM 

Grenada bis 1 kg 8,70 DM Guyana bis 1 kg 9,30 DM 
3 kg 11,20 DM 3 kg 12,10DM 
5 kg 15,70 DM 5 kg 16,60 DM 

10 kg 22,- DM 10 kg 23,50 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe rungs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Haiti bis 1 kg 8,70 DM 10 kg 25,30 DM 
3 kg 11,50 DM 15 kg 34,50 DM 
5 kg 15,70 DM 20 kg 41,20 DM 

10 kg 22,30 DM Sp (Sperrig) 
15 kg 31,20 DM 1 kg 13,10 DM 

3 kg 17,40 DM 

Honduras bis 1 kg 14,10 DM 5 kg 25,70 DM 

3 kg 17,40 DM 10 kg 38,- DM 

5 kg 22,- DM 15 kg 51,80 DM 

10 kg 29,40 DM 20 kg 61,80 DM 

15 kg 36,90 DM 
20 kg 43,90 DM Israel bis 1 kg 9,10 DM 

3 kg 12,- DM 

Hongkong bis 1 kg 9,10 DM 
5 kg 16,50 DM 

3 kg 12,10 DM 
10 kg 24,30 DM 

5 kg 16,90 DM 
15 kg 34,60 DM 

10 kg 24,40 DM 
Italien bis 1 kg 11,30 DM 

Indien bis 1 kg 11,20 DM 
und San Marino 3 kg 14,- DM 

5 kg 17,80 DM 
3 kg 14,70 DM 10 kg 23,70 DM 
5 kg 19,60 DM 15 kg 28,90 DM 

10 kg 27,40 DM 20 kg 33,40 DM 
15 kg 35,50 DM Sp (Sperrig) 
20 kg 42,90 DM 1 kg 17,- DM 

3 kg 21,- DM 
Indonesien bis 1 kg 12,- DM 5 kg 26,70 DM 

3 kg 15,60 DM 10 kg 35,60 DM 
5 kg 20,90 DM 15 kg 43,40 DM 

10 kg 28,80 DM 20 kg 50,10 DM 

Irak bis 1 kg 15,90 DM Jamaika bis 1 kg 11,70 DM 
3 kg 21,80 DM 3 kg 15,30 DM 
5 kg 29,60 DM 5 kg 20,30 DM 

10 kg 41,50 DM 10 kg 28,- DM 
15 kg 54,30 DM 
20 kg 68,- DM Japan 

Iran 
Leitweg 1. bis 1 kg 13,- DM 

bis 1 kg 10,20 DM Hamburg 2 3 kg 17,60 DM 
3 kg 15,- DM 5 kg 24,- DM 
5 kg 21,40 DM 10 kg 33,- DM 

10 kg 31,80 DM 
15 kg 43,50 DM Leitweg 2. bis 1 kg 15,80 DM 
20 kg 56,50 DM Nürnberg 2 3 kg 24,60 DM 

5 kg 36,90 DM 

Irland 10 kg 55,50 DM 

Leitweg 1. bis 1 kg 7,40 DM 
Hamburg 2 3 kg 10,- DM Jemen 

5 kg 13,30 DM a) Demokratische bis 1 kg 11,40 DM 
10 kg 19,50 DM Volksrepublik Jemen 3 kg 14,60 DM 

Leitweg 2. bis 1 kg 12,- DM 5 kg 19,90 DM 

Köln 2 3 kg 15,50 DM 10 kg 27,30 DM 

5 kg 20,10 DM 15 kg 35,40 DM 

10 kg 28,30 DM 20 kg 43,20 DM 

b) Jemenitische bis 1 kg 9,50 DM 
Island bis 1 kg 8,70 DM Arabische Republik 3 kg 13,10 DM 

3 kg 11,60 DM 5 kg 17,20 DM 
5 kg 17,10 DM 10 kg 24,20 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe rungs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Jordanien bis 1 kg 13,10 DM Kolumbien bis 1 kg 8,80 DM 
3 kg 18,40 DM 3 kg 11,70 DM 
5 kg 25,30 DM 5 kg 16,50 DM 

10 kg 36,50 DM 10 kg 27,20 DM 
15 kg 48,60 DM 15 kg 35,- DM 
20 kg 61,80 DM 20 kg 42,30 DM 

Jugoslawien bis 1 kg 11,10 DM Komoren bis 1 kg 15,10 DM 
3 kg 13,70 DM 3 kg 19,40 DM 
5 kg 17,40 DM 5 kg 25,60 DM 

10 kg 23,80 DM 10 kg 35,10 DM 
15 kg 36,30 DM 15 kg 47,60 DM 

Sp (Sperrig) 20 kg 58,10 DM 
1 kg 16,70 DM 
3 kg 20,60 DM Kongo, bis 1 kg 11,70 DM 
5 kg 26,10 DM Volksrepublik 3 kg 15,20 DM 

10 kg 35,70 DM 5 kg 19,90 DM 
15 kg 54,50 DM 10 kg 27,30 DM 

15 kg 37,30 DM 
Kaimaninseln bis 1 kg 10,80 DM 20 kg 46,60 DM 

3 kg 15,50 DM 
5 kg 21,50 DM Korea 

10 kg 31,- DM 
a) Demokratische bis 1 kg 14,60DM 

Volksrepublik 3 kg 21,80 DM 
Kamerun bis 1 kg 9,90 DM Korea (Nordkorea) 5 kg 32,20 DM 

3 kg 12,70 DM 10 kg 48,90 DM 
5 kg 17,20 DM 15 kg 70,50 DM 

10 kg 24,20 DM 20 kg 90,50 DM 
15 kg 32,70 DM 

b) Republik Korea bis 1 kg 9,30 DM 
20 kg 40,10 DM 

(Südkorea) 3 kg 12,30 DM 
5 kg 17,20 DM 

Kanada bis 1 kg 11,30 DM 10 kg 25,- DM 
3 kg 14,30 DM Sp (Sperrig) 

5 kg 19,20 DM 1 kg 14,-DM 

10 kg 27,40 DM 3 kg 18,50 DM 
5 kg 25,80 DM 

10 kg 37,50 DM 
Kap Verde bis 1 kg 8,90 DM 

3 kg 12,30 DM 
Kuba bis 1 kg 11,- DM 

5 kg 17,40 DM 
10 kg 25,90 DM 3 kg 14,20 DM 

5 kg 19,10 DM 
10 kg 26,90 DM 

Katar bis 1 kg 10,40 DM 
3 kg 14,10 DM Kuwait bis 1 kg 9,70 DM 
5 kg 20,80 DM 

10 kg 28,90 DM 
3 kg 12,80 DM 
5 k.g 17,30 DM 

10 kg 24,60 DM 
Kenia bis 1 kg 10,40 DM 15 kg 32,- DM 

3 kg 13,80 DM 20 kg 39,50 DM 
5 kg 18,70 DM 

10 kg 26,40 DM 
Laos bis 1 kg 13,60 DM 

3 kg 18,20 DM 
Kiribati bis 1 kg 9,- DM 5 kg 25,- DM 
(Gilbertinseln) 3 kg 12,70 DM 10 kg 35,40 DM 

5 kg 19,- DM 15 kg 47,70 DM 
10 kg 29,80 DM 20 kg 59,30 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land 

stufe rungs- Land 
stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Lesotho bis 1 kg 16,80 DM Malaysia bis 1 kg 9,- DM 
3 kg 20,60 DM 3 kg 12,- DM 
5 kg 26,50 DM 5 kg 16,60 DM 

10 kg 36,10 DM 10 kg 23,80 DM 

Libanon bis 1 kg 11,70 DM Malediven bis 1 kg 11,90 DM 

3 kg 15,20 DM 3 kg 16,50 DM 

5 kg 19,80 DM 5 kg 23,80 DM 

10 kg 27,10 DM 10 kg 34,60 DM 

15 kg 35,70 DM 
20 kg 42,60 DM Mali bis 1 kg 12,20 DM 

3 kg 17,30 DM 

Liberia bis 1 kg 
5 kg 24,50 DM 

8,30 DM 10 kg 37,30 DM 
3 kg 11,- DM 15 kg 52,20 DM 
5 kg 14,90 DM 20 kg 65,40 DM 

10 kg 21,40 DM 
15 kg 28,10 DM Malta bis 1 kg 12,- DM 20 kg 35,30-DM 3 kg 15,70 DM 

5 kg 20,90 DM 
Libyen bis 1 kg 12,- DM 10 kg 29,40 DM 

3 kg 15,70 DM 
5 kg 20,90 DM Marokko bis 1 kg 8,10 DM 

10 kg 29,40 DM 3 kg 11,10 DM 
15 kg 38,- DM 5 kg 15,60 DM 
20 kg 46,50 DM 10 kg 22,90 DM 

15 kg 32,70 DM 

Luxemburg bis 1 kg 8,- DM 
20 kg 41,60 DM 

3 kg 9,80 DM 
Martinique bis 1 kg 11,50 DM 5 kg 12,60 DM 

10 kg 16,70 DM 
3 kg 14,10 DM 

15 kg 19,80 DM 
5 kg 18,70 DM 

20 kg 23,10 DM 
10 kg 25,90 DM 

Sp (Sperrig) 15 kg 36,60 DM 

1 kg 12,- DM 
20 kg 44,30 DM 

3 kg 14,50 DM 
Mauretanien bis 1 kg 10,30 DM 5 kg 18,90 DM 

10 kg 25,10 DM 3 kg 15,10 DM 

15 kg 29,70 DM 5 kg 21,40 DM 

20 kg 34,70 DM 10 kg 34,10 DM 
15 kg 51,60 DM 
20 kg 67,70 DM 

Macau bis 1 kg 10,90 DM 
3 kg 15,20 DM Mauritius bis 1 kg 11,90 DM 
5 kg 21,40 DM 3 kg 15,70 DM 

10 kg 31,70 DM 5 kg 21,- DM 
10 kg 30,40 DM 

Madagaskar bis 1 kg 12,50 DM 
Mexiko bis 3 kg 16,30 DM 1 kg · 11,80 DM 

5 kg 21,90 DM 3 kg 15,30 DM 

10 kg 31,10DM 5 kg 20,20 DM 

15 kg 47,60 DM 10 kg 27,80 DM 

20 kg 59,30 DM 15 kg 45,10 DM 
20 kg 53,30 DM 

Malawi bis 1 kg 12,70 DM Mongolei bis 1 kg 9,30 DM 
3 kg 16,90 DM 3 kg 14,30 DM 
5 kg 23,- DM 5 kg 22,10 DM 

10 kg 32,10 DM 10 kg 34,90 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe rungs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Montserrat bis 1 kg 9,50 DM Niger bis 1 kg 12,10 DM 
3 kg 13,10 DM 3 kg 17,50 DM 
5 kg 18,- DM 5 kg 25,20 DM 

10 kg 25,- DM 10 kg 38,70 DM 
15 kg 33,50 DM 15 kg 54,80 DM 
20 kg 42,80 DM 20 kg 69,60 DM 

Mosambik bis 1 kg 10,40 DM 
3 kg 15,70 DM Nigeria bis 1 kg 9,90 DM 

5 kg 21,- DM 3 kg 12,90 DM 

10 kg 29,20 DM 5 kg 17,20 DM 
10 kg 23,10 DM 

Namibia bis 1 kg 11,20 DM 
(Südwestafrika) 3 kg 14,10 DM 

Norwegen bis 1 kg 11,40 DM 5 kg 19,30 DM 
10 kg 27,30 DM 3 kg 13,60 DM 

15 kg 35,70 DM 5 kg 16,90 DM 

20 kg 44,80 DM 10 kg 22,40 DM 
15 kg 30,10 DM 

Nauru bis 1 kg 7,70 DM 20 kg 37,50 DM 

3 kg 11,- DM Sp (Sperrig) 

5 kg 16,60 DM 1 kg 17,10 DM 

10 kg 26,80 DM 3 kg 20,40 DM 
5 kg 25,40 DM 

Nepal bis 1 kg 12,- DM 10 kg 33,60 DM 
3 kg 16,30 DM 15 kg 45,20 DM 
5 kg 22,60 DM 20 kg 56,30 DM 

10 kg 32,80 DM 

Neukaledonien bis 1 kg 14,30 DM Obervolta bis 1 kg 11,- DM 

3 kg 18,60 DM 
3 kg 16,30 DM 

5 kg 25,40 DM 
5 kg 24,- DM 

10 kg 36,50 DM 
10 kg 38,30 DM 

15 kg 53,20 DM 15 kg 55,50 DM 

20 kg 65,90 DM 
20 kg 72,60 DM 

Neuseeland bis 1 kg 10,- DM Österreich bis 1 kg 8,- DM 
3 kg 13,10 DM 3 kg 9,80 DM 
5 kg 16,70 DM 5 kg 12,60 DM 

10 kg 26,60 DM 10 kg 16,70 DM 

Nicaragua bis 1 kg 
15 kg 20,60 DM 

10,30 DM 20 kg 24,60 DM 
3 kg 13,- DM Sp (Sperrig) 
5 kg 17,10 DM 1 kg 12,- DM 

10 kg 23,90 DM 3 kg 14,70 DM 
15 kg 36,90 DM 5 kg 18,90 DM 
20 kg 45,00 DM 10 kg 25,10 DM 

15 kg 30,90 DM 
Niederlande bis 1 kg 9,60 DM 20 kg 36,90 DM 

3 kg 11,30 DM 
5 kg 14,80 DM 

10 kg 19,30 DM Oman bis 1 kg 11,90 DM 

15 kg 22,90 DM 3 kg 15,70 DM 

20 kg 26,90 DM 5 kg 20,80 DM 
10 kg 29,60 DM 

Niederländische bis 1 kg 9,50 DM 
Antillen 3 kg 12,30 DM 

5 kg 16,40 DM Pakistan bis 1 kg 8,90 DM 
10 kg 23,50 DM 3 kg 12,60 DM 
15 kg 31,20 DM 5 kg 16,20 DM 
20 kg 41,30 DM 10 kg 25,10 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe rungs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Panama bis 1 kg 11,80 DM Leitweg 2. bis 1 kg 11,10 DM 
3 kg 14,90 DM Offenburg 3 kg 14,40 DM 
5 kg 19,40 DM 5 kg 19,30 DM 

10 kg 26,50 DM 10 kg 26,70 DM 
15 kg 33,70 DM 

11,30 DM 20 kg 40,40 DM b) Azoren bis 1 kg 
Leitweg 1. 3 kg 14,60 DM 

Papua-Neuguinea bis 1 kg 10,10 DM Hamburg 2 5 kg 20,- DM 

3 kg 14,- DM 10 kg 27,30 DM 

5 kg 20,50 DM Leitweg 2. bis 1 kg 11,50 DM 
10 kg 31,70 DM Offenburg 3 kg 15,20 DM 
15 kg 48,50 DM 5 kg 21,20 DM 
20 kg 63,70 DM 10 kg 29,30 DM 

Paraguay bis 1 kg 17,10 DM c) Madeira bis 1 kg 11,30 DM 

3 kg 22,30 DM 
3 kg 14,60 DM 

5 kg 29,20 DM 
5 kg 20,- DM 

10 kg 40,60 DM 
10 kg 27,30 DM 

15 kg 59,50 DM 
12,20 DM 20 kg 76,10 DM Reunion bis 1 kg 

3 kg 16,- DM 

Peru bis 1 kg 12,30 DM 5 kg 22,30 DM 

3 kg 15,30 DM 10 kg 32,10 DM 

5 kg 19,60 DM 15 kg 47,- DM 

10 kg 26,60 DM 
20 kg 58,60 DM 

15 kg 33,80 DM 
14,90 DM 20 kg 40,60 DM Ruanda bis 1 kg 

3 kg 21,10 DM 
Philippinen bis 1 kg 9,10 DM 5 kg 29,50 DM 

3 kg 12,10 DM 10 kg 42,50 DM 
5 kg 16,90 DM 

10 kg 24,40 DM Rumänien bis 1 kg 11,50 DM 
15 kg 32,60 DM 3 kg 14,60 DM 
20 kg 40,30 DM 5 kg 18,90 DM 

10 kg 25,70 DM 
Pitcairninseln bis 1 kg 6,90 DM 15 kg 32,30 DM 

3 kg 9,80 DM 20 kg 38,20 DM 
5 kg 15,- DM Sp (Sperrig) 

10 kg 23,50 DM 1 kg 17,30 DM 
3 kg 21,90 DM 

Polen bis 1 kg 9,80 DM 5 kg 28,40 DM 
3 kg 12,30 DM 10 kg 38,60 DM 
5 kg 15,90 DM 15 kg 48,50 DM 

10 kg 21,50 DM 20 kg 57,30 DM 
15 kg 29,90 DM 
20 kg 39,90 DM Salomonen bis 1 kg 9,- DM 

Sp (Sperrig) 3 kg 12,90 DM 
1 kg 14,70 DM 5 kg 19,80 DM 
3 kg 18,50 DM 10 kg 30,90 DM 
5 kg 23,90 DM 

10 kg 32,30 DM 
Sambia bis 1 kg 13,40 DM 

15 kg 44,90 DM 
20 kg 59,90 DM 

3 kg 18,30 DM 
5 kg 25,60 DM 

Portugal 
10 kg 36,60 DM 

a) Festland bis 1 kg 10,90 DM Samoa bis 1 kg 8,70 DM 
Leitweg 1. 3 kg 13,80 DM 3 kg 12,20 DM 
Hamburg 2 5 kg 18,10 DM 5 kg 17,90 DM 

10 kg 24,70 DM 10 kg 27,40 DM 



1086 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1981, Teil 1 

Gewichts- Beförde- Gewichts- Beförde-
Land stufe rungs- Land stufe rungs-

gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Säo Tome bis 1 kg 9,- DM Singapur bis 1 kg 9,- DM 
und Principe 3 kg 12,80 DM 3 kg 12,- DM 

5 kg 18,10 DM 5 kg 16,60 DM 
10 kg 27,30 DM 10 kg 23,80 DM 

Saudi-Arabien bis 1 kg 11,80 DM Somalia bis 1 kg 10,30 DM 
3 kg 15,30 DM 3 kg 13,20 DM 
5 kg 20,20 DM 5 kg 18,30 DM 

10 kg 27,70 DM 10 kg 25,40 DM 

Schweden bis 1 kg 12,- DM 
15 kg 33,50 DM 

3 kg 14,30 DM 
20 kg 40,80 DM 

5 kg 18,- DM 
10 kg 24,20 DM Sowjetunion bis 1 kg 17,50 DM 
15 kg 34,30 DM 3 kg 22,20 DM 
20 kg 42,10 DM 5 kg 28,- DM 

Sp (Sperrig) 10 kg 36,60 DM 
1 kg 18,- DM Sp (Sperrig) 
3 kg 21,50 DM 1 kg 26,30 DM 
5 kg 27,- DM 3 kg 33,30 DM 

10 kg 36,30 DM 5 kg 42,- DM 
15 kg 51,50 DM 10 kg 54,90 DM 
20 kg 63,20 DM 

Schweiz bis 1 kg 9,- DM 
Spanien 

und Liechtenstein 3 kg 11,- DM a) Festland bis 1 kg 11,40 DM 

5 kg 14,10 DM 3 kg 14,20 DM 

10 kg 19,50 DM 5 kg 18,20 DM 

15 kg 23,90 DM 10 kg 24,30 DM 

20 kg 28,20 DM 15 kg 33,40 DM 

Sp (Sperrig) 20 kg 38,90 DM 

1 kg 13,50 DM b) Kanarische Inseln bis 1 kg 11,60 DM 
3 kg 16,50 DM 
5 kg 21,20 DM 

3 kg 14,60 DM 
5 kg 18,80 DM 

10 kg 29,30 DM 10 kg 25,40 DM 
15 kg 35,90 DM 15 kg 35,30 DM 
20 kg 42,30 DM 20 kg 41,60 DM 

Senegal bis 1 kg 12,30 DM 
3 kg 17,20 DM Sri Lanka bis 1 kg 13,40 DM 

5 kg 23,60 DM 3 kg 16,50 DM 

10 kg 33,30 DM 5 kg 21,- DM 

15 kg 44,20 DM 10 kg 28,10 DM 

20 kg 54,20 DM 15 kg 35,60 DM 
20 kg 42,60 DM 

Seschellen bis 1 kg 12,- DM 
3 kg 16,40 DM St. Christoph- bis 1 kg 9,50 DM 
5 kg 23,70 DM Nevis-Anguilla 3 kg 13,10 DM 

10 kg 34,70 DM 5 kg 18,- DM 
10 kg 25,- DM 

Sierra Leone bis 1 kg 10,20 DM 15 kg 33,50 DM 

3 kg 13,80 DM 20 kg 42,80 DM 

5 kg 17,90 DM 
10 kg 24,90 DM St. Helena bis 1 kg 14,90 DM 

3 kg 20,10 DM 
Simbabwe bis 1 kg 14,70 DM 5 kg 27,10 DM 

3 kg 19,60 DM 10 kg 39,30 DM 
5 kg 26,80 DM 15 kg 54,40 DM 

10 kg 38,60 DM 20 kg 69,60 DM 
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Gewichts- Beförde- Gewichts-
Beförde-

Land 
stufe rungs- Land stufe 

rungs-
gebühr gebühr 

2 3 2 3 

St. Lucia bis 1 kg 14,- DM Tansania bis 1 kg 13,- DM 
3 kg 18,20 DM 3 kg 17,- DM 
5 kg 23,90 DM 5 kg 22,50 DM 

10 kg 32,00 DM 10 kg 31,20 DM 

St. Pierre bis 1 kg 14,30 DM 
Thailand bis 11,20 DM 

und Miquelon 3 kg 18,50 DM 
1 kg 

5 kg 25,- DM 
3 kg 14,80 DM 

10 kg 35,50 DM 
5 kg 20,- DM 

15 kg 51,40 DM 
10 kg 28,20 DM 

20 kg 63,80 DM 
15 kg 36,90 DM 
20 kg 45,- DM 

St. Vincent bis 1 kg 9,50 DM 
3 kg 13,10 DM Togo bis 1 kg 10,40 DM 
5 kg 18,- DM 3 kg 14,60 DM 

10 kg 25,- DM 5 kg 20,80 DM 
10 kg 31,- DM 

Sudan bis 1 kg 13,30 DM 15 kg 41,70 DM 
3 kg 18,- DM 20 kg 52,10 DM 
5 kg 24,40 DM 

10 kg 33,90 DM 
Tonga bis 1 kg 9,90 DM 

Südafrika bis 1 kg 11,20 DM 3 kg 13,90 DM 
und Walfischbai 3 kg 14,10 DM 5 kg 20,30 DM 

5 kg 19,30 DM 10 kg 31,50 DM 
10 kg 27,30 DM 
15 kg 35,70 DM 

. Trinidad und Tobago 20 kg 44,80 DM' bis 1 kg 10,90 DM 
3 kg 14,70 DM 

Südwestafrika 5 kg 19,30 DM 

siehe Namibia 10 kg 26,50 DM 

Suriname bis 1 kg 9,50 DM Tristan da Cunha bis 1 kg 8,30 DM 
3 kg 12,30 DM 3 kg 12,30 DM 
5 kg 16,40 DM 5 kg 18,50 DM 

10 kg 23,50 DM 10 kg 28,- DM 
15 kg 33,50 DM 
20 kg 40,90 DM 

Tschad bis 1 kg 7,10 DM 

Swasiland bis 1 kg 12,20 DM 
3 kg 11,50 DM 
5 kg 18,- DM 

3 kg 16,20 DM 10 kg 28,70 DM 
5 kg 22,30 DM 15 kg 42,20 DM 

10 kg 31,70 DM 20 kg 55,30 DM 

Syrien 

Leitweg 1. bis 1 kg 9,50 DM Tschechoslowakei bis 1 kg 14,10 DM 

Hamburg 2 3 kg 12,50 DM 3 kg 16,40 DM 

5 kg 16,80 DM 
5 kg 19,80 DM 

10 kg 23,70 DM 
10 kg 24,70 DM 

15 kg 30,60 DM 15 kg 28,80 DM 

20 kg 37,- DM 20 kg 32,10 DM 
Sp (Sperrig) 

Leitweg 2. bis 1 kg 13,70 DM 1 kg 21,20 DM 
Munchen 3 3 kg 18,80 DM 3 kg 24,60 DM 

5 kg 25,40 DM 5 kg 29,70 DM 
10 kg 36,- DM 10 kg 37,10 DM 
15 kg 47,10DM 15 kg 43,20 DM 
20 kg 59,30 DM 20 kg 48,20 DM 
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Beförde- Gewichts- Beförde-Gewichts- Land ru,ngs-Land stufe rungs- stufe gebühr gebühr 

2 3 2 3 

Türkei Sp (Sperrig) 

Leitweg 1. bis 1 kg 11,40 DM 1 kg 14,70 DM 
3 kg 18,50 DM Hamburg 2 3 kg 14,60 DM 
5 kg 23,90 DM 5 kg 18,70 DM 

10 kg 32,60 DM 10 kg 25,60 DM 
15 kg 42,50 DM 15 kg 32,70 DM 
20 kg 49,10 DM 20 kg 38,90 DM 

Leitweg 2. bis 1 kg 11,80 DM 
München 3 3 kg 15,60 DM Uruguay bis 1 kg 8,90 DM 

5 kg 20,50 DM 3 kg 11,80 DM 
10 kg 28,90 DM 5 kg 16,20 DM 
15 kg 37,80 DM 10 kg 23,90 DM 
20 kg 46,- DM 15 kg 32,30 DM 

20 kg 41,20 DM 
Tunesien 

Leitweg 1. bis 1 kg 10,20 DM 
Hamburg 2 3 kg 13,30 DM 

5 kg 17,80 DM Vanuatu bis 1 kg 12,20 DM 
10 kg 24,60 DM 3 kg 16,80 DM 
15 kg 32,60 DM 5 kg 23,70 DM 
20 kg 39,10 DM 10 kg 33,60 DM 

15 kg 50,- DM 
Leitweg 2. bis 1 kg 10,30 DM 20 kg 63,80 DM 
Offenburg 3 kg 13,60 DM 

5 kg 18,30 DM 
10 kg 25,60 DM 
15 kg 34,40 DM Vatikanstadt bis 1 kg 8,50 DM 
20 kg 41,30 DM 3 kg 11,- DM 

5 kg 14,70 DM 

Turks- und bis 1 kg 13,30 DM 10 kg . 20,70 DM 
15 kg 26,20 DM Caicosinseln 2 kg 19,60 DM 
20 kg 31,40 DM 3 kg 22,20 DM 

4 kg 30,30 DM 
Sp (Sperrig) 5 kg 32,80 DM 

1 kg 12,80 DM 6 kg 44,30 DM 
3 kg 16,50 DM 7 kg 46,80 DM 
5 kg 22,10 DM 8 kg 49,30 DM 

10 kg 31,10 DM 9 kg 51,90 DM 
15 kg 39,30 DM 10 kg 54,40 DM 
20 kg 47,10 DM 

Tuvalu bis 1 kg 10,- DM 
3 kg 14,80 DM Venezuela bis 1 kg 10,20 DM 
5 kg 22·,90 DM 3 kg 13,40 DM 

10 kg 36,20 DM 5 kg 18,- DM 
10 kg 25,20 DM 

Uganda bis 1 kg 15,70 DM 15 kg 32,70 DM 
3 kg 20,70 DM 20 kg 39,- DM 
5 kg 27,40 DM 

10 kg 38,20 DM 

Ungarn bis 1 kg 9,80 DM Vereinigte bis 1 kg 10,80 DM 
3 kg 12,30 DM Arabische Emirate 3 kg 14,10 DM 
5 kg 15,90 DM 5 kg 18,90 DM 

10 kg 21,70 DM 10 kg 27,- DM 
15 kg 28,30 DM 15 kg 35,70 DM 
20 kg 32,70 DM 20 kg 44,- DM 
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2 3 2 3 

Vereinigte Staaten bis 1 kg 8,10 DM Zaire bis 1 kg 9,- DM 
von Amerika 2 kg 12,60 DM 3 kg 13,10 DM 
(Gesamtgebiet der USA 3 kg 15,10 DM 5 kg 19,- DM 
einschließlich der 4 kg 20,80 DM 10 kg 28,60 DM 
amerikanischen 5 kg 23,30 DM 15 kg 39,60 DM 
Außengebiete) 6 kg 31,20 DM 20 kg 50,90 DM 

7 kg 33,60 DM 
8 kg 36,- DM 
9 kg 38,50 DM 

10 kg 40,90 DM Zentralafrikanische bis 1 kg 11,10 DM 
11 kg 48,90 DM Republik 3 kg 15,70 DM 
12 kg 51,30 DM 5 kg 22,10 DM 
13 kg 53,80 DM 10 kg 32,80DM 
14 kg 56,20 DM 15 kg 50,90 DM 
15 kg 58,70 DM 20 kg 65,60 DM 
16 kg 66,50 DM 
17 kg 69,- DM 
18 kg 71,40 DM 
19 kg 73,90 DM Zypern 
20 kg 76,30 DM Leitweg 1. bis 1 kg 11,70DM 

Hamburg 2 3 kg 15,30 DM 
Vietnam bis 1 kg 15,10 DM 5 kg 20,20 DM 
(ehern. Nord- und 3 kg 23,10 DM 10 kg 27,10 DM 
Südvietnam) 5 kg 34,70 DM 15 kg 33,40 DM 

10 kg 53,30 DM 20 kg 39,60 DM 

Wallis und Futuna bis 1 kg 15,30 DM Leitweg 2. bis 1 kg 12,90 DM 
3 kg 21,20 DM Freiburg im Breisgau 3 kg 18,30 DM 
5 kg 30,20 DM 5 kg 25,50 DM 

10 kg 45,20 DM 10 kg 36,70 DM 
15 kg 67,30 DM 15 kg 48,80 DM 
20 kg 85,30 DM 20 kg 61,- DM 

Überträgt die Deutsche Bundespost einem Absender 
durch Vertrag Verteil-, Belade- und Beförderungslei-
stungen bei Postpaketen, so kann für diese Leistungen 
ein finanzieller Ausgleich vereinbart werden. 
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Anlage 3 
(zu§1» 

Beförderungsgebühren für Luftpostpakete nach dem Ausland 

land Paketgebühr Luftpost- Land Paketgebühr Luftpost-
zuschlag zuschlag 

2 3 4 2 3 4 

Ägypten bis 1 kg 15,60 DM 1,90 DM Argentinien bis 1 kg 14,10 DM 8,10 DM 
3 kg 18,- DM Je½ kg 3 kg 16,40 DM je½ kg 
5 kg 21,30 DM 5 kg 19,80 DM 

10 kg 26,20 DM 10 kg 24,70 DM 
15 kg 30,30 DM 15 kg 36,60 DM 
20 kg 33,60 DM 20 kg 44,60 DM 

Äquatorialguinea bis 1 kg 9,60 DM 3,60 DM Australien bis 1 kg 9,80 DM 10,40 DM 
3 kg 11,70 DM je½ kg 3 kg 11,70 DM je½ kg 
5 kg 14,80 DM 5 kg 15,40 DM 

10 kg 19,60 DM 10 kg 21,40 DM 
15 kg 27,70 DM 

Äthiopien bis 1 kg 12,60 DM 3,70 DM 20 kg 34,- DM 

3 kg 16,10 DM je½ kg 
5 kg 20,20 DM Bahamas bis 1 kg 9,60 DM 4,80 DM 

10 kg 27,30 DM 3 kg 11,70DM je½ kg 
15 kg 34,40 DM 5 kg 14,80 DM 
20 kg 41,60 DM 10 kg 19,60 DM 

Afghanistan bis 1 kg 12,20 DM 3,70 DM Bahrain bis 1 kg 9,60 DM 2,80 DM 
3 kg 14,70 DM je½ kg 3 kg 11,700M je½ kg 
5 kg 18,40 DM 5 kg 17,50 DM 

10 kg 24,90 DM 10 kg 22,40 DM 

Albanien bis 1 kg 9,90 DM 1,10 DM Bangladesch bis 1 kg 9,60 DM 5,20 DM 
3 kg 12,10 DM je½ kg 3 kg 15,10 DM je½ kg 
5 kg 16,- DM 5 kg 17,10 DM 

10 kg 20,90 DM 10 kg 23,50 DM 
15 kg 24,- DM 
20 kg 27,20 DM Barbados bis 1 kg 10,30 DM 4,60 DM 

3 kg 12,80 DM je½ kg 
Algerien bis 1 kg 11,10 DM 1,40 DM 5 kg 16,- DM 

3 kg 13,40 DM je½ kg 10 kg 20,10 DM 
5 kg 16,70 DM 

10 kg 21,60 DM Belgien bis 1 kg 14,- DM 0,60 DM 
15 kg 29,- DM 3 kg 16,90 DM je½ kg 
20 kg 33,20 DM 5 kg 20,90 DM 

10 kg 28,90 DM 
Angola bis 1 kg 11 ,10 DM 4,70 DM 15 kg 35,80 DM 

3 kg 13,40 DM je½ kg 20 kg 42,70 DM 
5 kg 16,70 DM 

10 kg 21,80 DM 
Belize bis 1 kg 8,80 DM 5,60 DM 

3 kg 11,30 DM je½ kg 
Anguilla bis 1 kg 6,20 DM 4,50 DM 5 kg 14,80 DM 

3 kg 7,50 DM je½ kg 10 kg 19,30 DM 
5 kg 9,80 DM 

15 kg 13,40 DM 
Benin bis 1 kg 8,70 DM 3,20 DM 

3 kg 10 90 DM je½ kg 
Antigua bis 1 kg 9,30 DM 4,50 DM 5 kg 14,20 DM 

3 kg 11,20 DM Je 112 kg 10 kg 19,20 DM 
5 kg 14,20 DM 15 kg 26,10 DM 

10 kg 18 90 DM 20 kg 31,60 DM 
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Land Paketgebühr Luftpost- Land Paketgebühr Luftpost-
zuschlag zuschlag 

2 3 4 2 3 4 

Bermuda bis 1 kg 8,- DM 3,80 DM Chile bis 1 kg 11,80 DM 8,10 DM 
3 kg 9,80 DM je½ kg 

(Für Pakete nach den 
3 kg 14,80 DM je½ kg 

5 kg 12,70 DM Osterinseln besonderer 5 kg 18,60 DM 
10 kg 16,80 DM Paketzuschlag von 15 kg 23,90 DM 

4,60 DM je kg) 

Bhutan bis 1 kg 8,70 DM 5,90 DM 
3 kg 11,- DM je½ kg China 
5 kg 14,60 DM a) Volksrepublik bis 1 kg 9,60 DM 7,60 DM 

10 kg 20,80 DM China 3 kg 13,60 DM je½ kg 
5 kg 17,90 DM 

Birma bis 1 kg 10,90 DM 6,10 DM 10 kg 24,70 DM 
3 kg 13,20 DM je½ kg 15 kg 30,50 DM 
5 kg 16,60 DM 20 kg 36,30 DM 

10 kg 21,60 DM 
b) Taiwan bis 1 kg 8,80 DM 7,- DM 

Bolivien bis 1 kg 11,80 DM 7,30 DM 
3 kg 10,70 DM je½ kg 
5 kg 13,70 DM 

3 kg 14,20 DM je½ kg 10 kg 18,20 DM 
5 kg 17,50 DM 15 kg 21,60 DM 

10 kg 23,60 DM 20 kg 24,50 DM 
15 kg 29,50 DM 
20 kg 32,90 DM 

Costa Rica bis 1 kg 10,30 DM 6,10 DM 

Botsuana bis 1 kg 8,40 DM 6,60 DM 
3 kg 12,80 DM je½ kg 
5 kg 16,30 DM 

3 kg 10,60 DM je½ kg 10 kg 21,40 DM 
5 kg 14,30 DM 15 kg 27,- DM 

10 kg 18,40 DM 20 kg 31,30 DM 
15 kg 22,50 DM 
20 kg 26,40 DM Dänemark 

a) Dänemark bis 1 kg 8,- DM 0,60 DM 
Brasilien bis 1 kg 21,70 DM 6,50 DM 3 kg 9,80 DM je½ kg 

3 kg 24,- DM je½ kg 5 kg 12,90 DM 
5 kg 27,40 DM 10 kg 17,10 DM 

10 kg 32,30 DM 15 kg 20,20 DM 
15 kg 36,40 DM 20 kg 23,- DM 
20 kg 39,70 DM 

b) Färöer-Inseln bis 1 kg 8,- DM 1,70 DM 

Britische bis 1 kg 8,- DM 4,70 DM 3 kg 9,80 DM je½ kg 

Jungferninseln 3 kg 10,60 DM je½ kg 5 kg 12,90 DM 

5 kg 13,30 DM 10 kg 17,10 DM 

10 kg 17,80 DM 15 kg 20,20 DM 
20 kg 23,- DM 

Brunei bis 1 kg 6,50 DM 7,10 DM c) Grönland bis 1 kg 8,- DM 3,80 DM 
3 kg 7,90 DM je½ kg 3 kg 9,80 DM je½ kg 
5 kg 10,30 DM 5 kg 12,90 DM 

10 kg 14,- DM 10 kg 17,10 DM 
15 kg 20,20 DM 

Bulgarien bis 1 kg 14,10 DM 1,- DM 20 kg 23,- DM 
3 kg 16,40 DM je½ kg 
5 kg 19,80 DM Dominica bis 1 kg 10,30 DM 4,60 DM 

10 kg 24,70 DM 3 kg 12,10 DM je½ kg 
15 kg 28,80 DM 5 kg 16,- DM 
20 kg 32,10 DM 10 kg 20,90 DM 

Burundi bis 1 kg 9,60 DM 4,20 DM Dominikanische bis 1 kg 9,- DM 5,- DM 
3 kg 11,70 DM je½ kg Republik 3 kg 10,70 DM je½ kg 
5 kg 14,80 DM 5 kg 13,50 DM 

10 kg 19,60 DM 10 kg 17,70 DM 
15 kg 23,30 DM 15 kg 20,80 DM 
20 kg 26,40 DM 20 kg 23,60 DM 
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Dschibuti bis 1 kg 9,80 DM 3,80 DM Französisch- bis 1 kg 10,80 DM 5,50 DM 
3 kg 11,40 DM je½ kg Guayana 3 kg 12,40 DM je½ kg 
5 kg 14,20 DM 5 kg 15,60 DM 

10 kg 20,- DM 10 kg 20,30 DM 
15 kg 26,20 DM 15 kg 27,50 DM 
20 kg 30,90 DM 20 kg 31,30 DM 

Ecuador bis 1 kg 9,60 DM 6,20 DM Französisch- bis 1 kg 12,60 DM 9,90 DM 
3 kg 14,70 DM je½ kg Polynesien 3 kg 14,10 DM je½ kg 
5 kg 18,60 DM 5 kg 17,30 DM 

10 kg 24,10 DM 10 kg 22,60 DM 
15 kg 30,90 DM 15 kg 31,- DM 
20 kg 37,- DM 20 kg 35,30 DM 

Elfenbeinküste bis 1 kg 10,50 DM 3,70 DM Gabun bis 1 kg 10,30 DM 3,90 DM 
3 kg 13,- DM je½ kg 3 kg 13,60 DM je½ kg 
5 kg 16,60 DM 5 kg 17,90 DM 

10 kg 21,60 DM 10 kg 23,20 DM 
15 kg 26,30 DM 15 kg 28,20 DM 
20 kg 29,60 DM 20 kg 34,- DM 

EI Salvador bis 1 kg 11,50 DM 6,50 DM Gambia bis 1 kg 11,80 DM 3,- DM 
3 kg 13,60 DM je½ kg 3 kg 14,40 DM je½ kg 
5 kg 16,70 DM 5 kg 18,40 DM 

10 kg 21,40 DM 10 kg 22,70 0M 
15 kg 25,20 DM 
20 kg 28,30 DM 

1 kg 12,20 DM 3,40 DM Ghana bis 

Falklandinseln bis 1 kg 9,60 DM 7,20 DM 3 kg 14,70 DM je½ kg 

3 kg 11,70DM je½ kg 5 kg 19,40 DM 

5 kg 14,80'DM 10 kg 24,70 DM 

10 kg 20,10 DM 
Gibraltar bis 1 kg 8,- DM 1,50 DM 

Fidschi bis 1 kg 8,- DM 13,- DM 3 kg 9,80 DM je½ kg 

3 kg 9,80 DM je½ kg 5 kg 12,60 DM 
5 kg 12,60 DM 10 kg 16,70 DM 

10 kg 16,70 DM 15 kg 19,80 DM 
20 kg 22,60 DM 

Finnland bis 1 kg 11,10 DM 1,- DM 
3 kg 12,80 DM je½ kg Grenada bis 1 kg 8,- DM 4,80 DM 
5 kg 15,60 DM 3 kg 9,40 DM je½ kg 

10 kg 20,10 DM 5 kg 12,60 DM 
15 kg 24,- DM 10 kg 16,30 DM 
20 kg 27,90 DM 

Frankreich 
Griechenland bis 1 kg 12,60 DM 1,50 DM 

3 kg 14,50 DM je½ kg 
a) Festland, bis 1 kg 18,40 DM 0,60 DM 5 kg 17,50 DM 

Andorra 3 kg 21,10 DM je½ kg 10 kg 22,- DM 
und Monaco 5 kg 26,- DM 15 kg 25,30 DM 

10 kg 32,50 DM 20 kg 28,30 DM 
15 kg 46,70 DM 
20 kg 53,40 DM Großbritannien 

b) Korsika bis 1 kg 10,80 DM 0,90 DM a) Großbritannjen bis 1 kg 13,30 DM 0,60 DM 
3 kg 12,40 DM je½ kg und Nordirland 3 kg 16,40 DM je½ kg 
5 kg 15,60 DM 5 kg 20,80 DM 

10 kg 20,30 DM 10 kg 26,70 DM 
15 kg 27,50 DM 15 kg 33,40 DM 
20 kg 31,30 DM 20 kg 39,50 DM 
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b) Guernsey bis 1 kg 11,70 DM 0,60 DM Indonesien bis 1 kg 11,10 DM 7,60 DM 
3 kg 14,30 DM je½ kg 3 kg 13,40 DM je½ kg 
5 kg 18,30 DM 5 kg 16,80 DM 

10 kg 23,60 DM 10 kg 21,70 DM 

Guadeloupe bis 1 kg 10,80 DM 4,50 DM Irak bis 1 kg 11,10 DM 2,50 DM 

3 kg 12,40 DM je½ kg 3 kg 13,80 DM je½ kg 

5 kg 15,60 DM 5 kg 17,90 DM 

10 kg 20,30 DM 10 kg 23,60 DM 

15 kg 27,50 DM 15 kg 28,80 DM 

20 kg 31,30 DM 20 kg 33,20 DM 

Guatemala bis 1 kg 7,90 DM 
Iran bis 1 kg 8,80 DM 2,40 DM 

6,40 DM 3 kg 11,30 DM je½ kg 
3 kg 9,40 DM je½ kg 5 kg 14,80 DM 
5 kg 12,- DM 10 kg 20,10 DM 

10 kg 16,10 DM 15 kg 24,40 DM 
15 kg 27,- DM 20 kg 30,20 DM 
20 kg 32,70 DM 

Irland bis 1 kg 6,90 DM 0,80 DM 
Guinea bis 1 kg 11,10 DM 3,50 DM 3 kg 8,70 DM je½ kg 

3 kg 13,40 DM je½ kg 5 kg 11,- DM 
5 kg 16,70 DM 10 kg 15,60 DM 

10 kg 21,70 DM 
15 kg 28,20 DM Island bis 1 kg 8,10 DM 1,80 DM 
20 kg 36,50 DM 3 kg 10,20 DM je½ kg 

Gui nea-Bissau bis 1 kg 7,70 DM 3,40 DM 
5 kg 14,60 DM 

10 kg 20,90 DM 
3 kg 9,20 DM je½ kg 15 kg 27,40 DM 
5 kg 11,80 DM 20 kg 31,40 DM 

10 kg 15,90 DM 

Israel bis 1 kg 8,40 DM 1,90 DM 
Guyana bis 1 kg 8,70 DM 5,- DM 3 kg 10,30 DM je½ kg 

3 kg 10,40 DM je½ kg 5 kg 13,50 DM 
5 kg 13,50 DM 10 kg 18,80 DM 

10 kg 17,90 DM 15 kg 25,60 DM 

Haiti bis 1 kg 8,- DM 5,- DM Italien bis 1 kg 11,10 DM 0,70 DM 
3 kg 9,80 DM je½ kg und San Marino 3 kg 13,40 DM je½ kg 
5 kg 12,60 DM 5 kg 16,70 DM 

10 kg 16,70 DM 10 kg 21,70 DM 
15 kg 22,10 DM 15 kg 25,70 DM 

20 kg 29,- DM 
Honduras bis 1 kg 13,30 DM 6,90 DM 

3 kg 15,50 DM je½ kg Jamaika bis 1 kg 11,10 DM 5,- DM 
5 kg 18,60 DM 3 kg 13,60 DM je½ kg 

10 kg 23,30 DM 5 kg 17,20 DM 
15 kg 27,- DM 10 kg 22,40 DM 
20 kg 30,20 DM 

Japan bis 1 kg 11,80 DM 6,- DM 
Hongkong bis 1 kg 8,- DM 5,60 DM 3 kg 15,10 DM je½ kg 

3 kg 9,80 DM je½ kg 5 kg 19,40 DM 
5 kg 12,60 DM 10 kg 24,70 DM 

10 kg 16,70 DM 
Jemen 

Indien bis 1 kg 10,30 DM 4,80 DM a) Demokratische bis 1 kg 10,70 DM 3,80 DM 
3 kg 12,70 DM je½ kg Volksrepublik 3 kg 12,80 DM je½ kg 
5 kg 16,- DM Jemen 5 kg 16,70 DM 

10 kg 21,- DM 10 kg 21,60 DM 
15 kg 25,- DM 15 kg 26,30 DM 
20 kg 28,30 DM 20 kg 30,60 DM 
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bJ Jemen iti sehe bis 1 kg 8,80 DM 3,20 DM Kolumbien bis 1 kg 8,- DM 6,- DM 
Arabische 3 kg 11,30 DM je½ kg 3 kg 9,80 DM je½ kg 
Republik 5 kg 14,10 DM 5 kg 13,10 DM 

10 kg 18,60 DM 10 kg 21,10 DM 
15 kg 25,20 DM 
20 kg 28,20 DM 

Jordanien bis 1 kg 8,- DM 2,00 DM 
3 kg 9,80 DM je½ kg 

Komoren bis 1 kg 13,70 DM 6,30 DM 5 kg 12,60 DM 
10 kg 16,70 DM 3 kg 15,90 DM je½ kg 

15 kg 19,80 DM 5 kg 19,- DM 

20 kg 22,60 DM 10 kg 23,70 DM 
15 kg 28,80 DM 
20 kg 32,10 DM 

Jugoslawien bis 1 kg 10,90 DM 0,90 DM 
3 kg 13,10 DM je½ kg Kongo bis 1 kg 11,10 DM 4,30 DM 
5 kg 16,30 DM (Volksrepublik) 3 kg 13,40 DM je½ kg 

10 kg 21,90 DM 5 kg 16,70 DM 
15 kg 33,10 DM 10 kg 21,70 DM 

15 kg 28,20 DM 

Kaimaninseln bis 1 kg 8,80 DM 5,30 DM 20 kg 34,- DM 

3 kg 11,30 DM je½ kg 
5 kg 14,80 DM Korea, Republik bis 1 kg 8,- DM 6,60 DM 

10 kg 19,30 DM (Südkorea) 3 kg 9,80 DM je½ kg 
5 kg 12,60 DM 

Kamerun bis 1 kg 10,- DM 3,40 DM 
10 kg 16,70 DM 

3 kg 13,30 DM je½ kg 
5 kg 18,- DM Kuba bis 1 kg 10,30 DM 5,80 DM 

10 kg 26,50 DM 3 kg 12,50 DM je½ kg 
15 kg 35,50 DM 5 kg 16,- DM 
20 kg 43,30 DM 10 kg 21,30 DM 

Kanada bis 1 kg 10,60 DM 4,10 DM Kuwait bis 1 kg 8,80 DM 2,60 DM 
3 kg 12,50 DM je½ kg 3 kg 10,80 DM je½ kg 
5 kg 16,10 DM 5 kg 13,70 DM 

10 kg 21,90 DM 10 kg 18,10 DM 
15 kg 21,50 DM 
20 kg 24,40 DM 

Kap Verde bis 1 kg 7,70 DM 3,30 DM 
3 kg 9,20 DM je½ kg 

Laos bis 1 kg 10,30-DM 6,60 DM 5 kg 11,80 DM 
10 kg 15,90 DM 3 kg 12,70 DM je½ kg 

5 kg 16,- DM 
10 kg 21,-- DM 

Katar bis 1 kg 9,60 DM 3,- DM 15 kg 25,70 DM 
3 kg 12,10 DM je½ kg 20 kg 29,- DM 
5 kg 17,10 DM 

10 kg 22,40 DM 
Lesotho bis 1 kg 11,10 DM 6,40 DM 

3 kg 12,80 DM je½ kg 
Kenia bis 1 kg 9,60 DM 4,10 DM 5 kg 16,- DM 

3 kg 11,70DM je½ kg 10 kg 20,90DM 
5 kg 14,80 DM 

10 kg 19,60 DM 
Libanon bis 1 kg 11,10 DM 1,90 DM 

3 kg 13,40 DM je½ kg 
Kiribati bis 1 kg 6,50 DM 14,50 DM 5 kg 16,70 DM 

3 kg 7,90 DM je½ kg 10 kg 21,60 DM 
5 kg 10,30 DM 15 kg 26,70 DM 

10 kg 14,- DM 20 kg 30,20 DM 
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Liberia bis 1 kg 7,70 DM 3,50 DM Martinique bis 1 kg 10,80 DM 4,50 DM 
3 kg 9,20 DM je½ kg 3 kg 12,40 DM je½ kg 
5 kg 11,80 DM 5 kg 15,60 DM 

10 kg 15,90 DM 10 kg 20,30 DM 
15 kg 19,10 DM 15 kg 27,50 DM 
20 kg 22,80 DM 20 kg 31,30 DM 

Libyen bis 1 kg 11,10 DM 1,70 DM Mauretanien bis 1 kg 9,- DM 2,70 DM 
3 kg 13,40 DM je½ kg 3 kg 11,40 DM je½ kg 
5 kg 16,70 DM 5 kg 14,80 DM 

10 kg 21,70 DM 10 kg 22,40 DM 
15 kg 25,70 DM 15 kg 32,40 DM 
20 kg 29,- DM 20 kg 41,20 DM 

Macau bis 1 kg 7,10 DM 5,60 DM Mauritius bis 1 kg 11,10 DM 6,- DM 
3 kg 8,90 DM je½ kg 3 kg 13,60 DM je½ kg 
5 kg 12,- DM 5 kg 17,10 DM 

10 kg 16,80 DM 10 kg 23,50 DM 

Madagaskar bis 1 kg 11,10 DM 5,90 DM Mexico bis 1 kg 11,10 DM 6,40 DM 
3 kg 12,70 DM je½ kg 3 kg 13,40 DM je½ kg 
5 kg 15,20 DM 5 kg 16,70 DM 

10 kg 19,30 DM 10 kg 21,70 DM 
15 kg 28,20 DM 15 kg 35,30 DM 
20 kg 32,50 DM 20 kg 39,60 DM 

Malawi bis 1 kg 11,70 DM 5,40 DM Montserrat bis 1 kg 8,80 DM 4,50 DM 
3 kg 14,20 DM je½ kg 3 kg 11,30 DM je½ kg 
5 kg 18,- DM 5 kg 14,80 DM 

10 kg 23,30 DM 10 kg 19,30 DM 

Malaysia bis 1 kg 8,- DM 6,60 DM Mosambik bis 1 kg 9,60 DM 6,10 DM 
3 kg 9,80 DM je½ kg 3 kg 13,30 DM je½ kg 
5 kg 12,60 DM 5 kg 17,10 DM 

10 kg 16,70 DM 10 kg 22,40 DM 

Malediven bis 1 kg 8,- DM 5,60 DM Namibia bis 1 kg 10,30 DM 5,90 DM 
3 kg 9,80 DM je½ kg (Südwestafrika) 3 kg 12,10 DM je½ kg 
5 kg 12,60 DM 5 kg 15,60 DM 

10 kg 16,70 DM 10 kg 20,90 DM 
15 kg 25,20 DM 

Mali bis 1 kg 10,90 DM 2,90 DM 20 kg 30,20 DM 
3 kg 13,60 DM je½ kg 
5 kg 17,90 DM 

Nauru bis 1 kg 5,50 DM 14,- DM 10 kg 25,60 DM 
15 kg 33,- DM 3 kg 6,60 DM je½ kg 

20 kg 38,90 DM 5 kg 8,80 DM 
10 kg 12,50 DM 

Malta bis 1 kg 11,10 DM 1,10 DM 
3 kg 13,40 DM je½ kg Nepal bis 1 kg 9,20 DM 6,10 DM 
5 kg 16,70 DM 3 kg 11,30 DM je½ kg 

10 kg 21,70 DM 5 kg 14,80 DM 

Marokko bis 1 kg 7,30 DM 1,60 DM Neukaledonien bis 1 kg 12,60 DM 10,50 DM 
3 kg 8,90 DM je½ kg 3 kg 14,10 DM je½ kg 
5 kg 11,40 DM 5 kg 17,30 DM 

10 kg 15,60 DM 10 kg 22,60 DM 
15 kg 20,60 DM 15 kg 31,- DM 
20 kg 24,90 DM 20 kg 35,30 DM 



1096 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1981, Teil 1 

Land Paketgebühr Luftpost- Land Paketgebühr Luftpost-
zuschlag zuschlag 

2 3 4 2 3 4 

Neuseeland bis 1 kg 8,80 DM 11,60 DM Oman bis 1 kg 11,10 DM 3,20 DM 
3 kg 10,60 DM je½ kg 3 kg 13,60 DM je½ kg 
5 kg 13,50 DM 5 kg 17,10 DM 

10 kg 18,20 DM 10 kg 23,20 DM 

Nicaragua bis 1 kg 9,60 DM 7,30 DM Pakistan bis 1 kg 8,- DM 4,40 DM 
3 kg 11,10 DM je½ kg 3 kg 10,60 DM je½ kg 
5 kg 13,70 DM 5 kg 12,60 DM 

10 kg 17,80 DM 10 kg 18,60 DM 
15 kg 27,- DM 
20 kg 31,30 DM Panama bis 1 kg 11,10 DM 5,70 DM 

3 kg 13,- DM je½ kg 
Niederlande bis 1 kg 9,60 DM 0,60 DM 5 kg 16,- DM 

3 kg 11,30 DM je½ kg 10 kg 20,40 QM 
5 kg 14,80 DM 15 kg 23,80 DM 

10 kg 19,30 DM 20 kg 26,80 DM 
15 kg 22,90 DM 
20 kg 26,40 DM Papua- bis 1 kg 7,70 DM 12,20 DM 

Neuguinea 3 kg 9,20 DM je½ kg 

Niederländische bis 1 kg 8,80 DM 5,10 DM 
5 kg 11,80 DM 

Antillen 3 kg 10,60 DM je½ kg 10 kg 15,90 DM 

5 kg 13,30 DM 15 kg 22,50 DM 

10 kg 17,80 DM 20 kg 27,50 DM 

15 kg 22,10 DM 
20 kg 28,70 DM Paraguay bis 1 kg 14,10 DM 6,70 DM 

3 kg 16,40 DM je½ kg 

Niger bis 1 kg 10,60 DM 2,70 DM 
5 kg 19,80 DM 

3 kg 13,20 DM je½ kg 10 kg 22,40 DM 

5 kg 17,40 DM 15 kg 35,- DM 

10 kg 25,- DM 20 kg 43,10 DM 

15 kg 32,30 DM 
9,90 DM 7,- DM 20 kg 38,20 DM Peru bis 1 kg 

3 kg 11,30 DM je½ kg 

Nigeria bis 1 kg 9,20 DM 3,60 DM 
5 kg 13,70 DM 

10 kg 17,50 DM 
3 kg 11,10 DM je½ kg 15 kg 20,20 DM 
5 kg 14,10 DM 20 kg 23,30 DM 

10 kg 17,50 DM 

Philippinen bis 1 kg 8,- DM 7,- DM 
Norwegen bis 1 kg 11,10 DM 1,- DM 3 kg 9,80 DM je½ kg 

3 kg 12,70 DM je½ kg 5 kg 12,60 DM 
5 kg 15,20 DM 10 kg 16,70 DM 

10 kg 19,30 DM 
15 kg 25,20 DM Pitcairni nseln bis 1 kg 5,50 DM 11,90 DM 
20 kg 30,20 DM 3 kg 7,10 DM je½ kg 

5 kg 10,- DM 
Obervolta bis 1 kg 9,- DM 2,90 DM 10 kg 14,60 DM 

3 kg 11,20 DM je½ kg 
5 kg 15,- DM Polen bis 1 kg 9,60 DM 0,70 DM 

10 kg 22,30 DM 3 kg 11,70DM je½ kg 
15 kg 29,10 DM 5 kg 14,80 DM 
20 kg 35,90 DM 10 kg 19,60 DM 

15 kg 26,70 DM 
Österreich bis 1 kg 8,- DM 0,60 DM 20 kg 35,50 DM 

3 kg 9,80 DM je½ kg 
5 kg 12,60 DM Portugal bis 1 kg 10,40 DM 1,40 DM 

10 kg 16,70 DM 3 kg 12,50 DM je½ kg 
15 kg 20,60 DM 5 kg 15,60 DM 
20 kg 24,10 DM 10 kg 20,30 DM 



Nr. 43 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 7. Oktober 1981 1097 

Land Paketgebühr Luftpost- Land Paketgebühr Luftpost-
zuschlag zuschlag 

2 3 4 2 3 4 

Reunion bis 1 kg 10,80 DM 6,- DM Senegal bis 1 kg 11,20 DM 3,70 DM 
3 kg 12,40 DM je½ kg 3 kg 14,20 DM je½ kg 
5 kg 15,60 DM 5 kg 18,- DM 

10 kg 20,30 DM 10 kg 23,60 DM 
15 kg 27,50 DM 15 kg 28,20 DM 
20 kg 31,30 DM 20 kg 32,10 DM 

Ruanda bis 1 kg 10,30 DM 4,10 DM Seschellen bis 1 kg 7,90 DM 5,20 DM 
3 kg 12,70 DM je½ kg 3 kg 9,20 DM je½ kg 
5 kg 16,- DM 5 kg 12,40 DM 

10 kg 20,90 DM 10 kg 16,30 DM 
15 kg 29,- DM 
20 kg 34,- DM Sierra Leone bis 1 kg 9,60 DM 3,60 DM 

3 kg 12,10 DM je½ kg 
Rumänien bis 1 kg 11,10 DM 1,- DM 5 kg 14,80 DM 

3 kg 13,40 DM je½ kg 10 kg 19,30 DM 
5 kg 16,70 DM 

10 kg 21,70 DM Simbabwe bis 1 kg 5,50 DM 6,.....__ DM 
15 kg 25,90 DM 3 kg 7,10 DM je½ kg 
20 kg 29,40 DM 5 kg 10,- DM 

10 kg 14,50 DM 
Salomonen bis 1 kg 6,50 DM 12,40 DM 

3 kg 8,10 DM je½ kg Singapur bis 1 kg 8,- DM 6,30 DM 
5 kg 11,-- DM 3 kg 9,80 DM je½ kg 

10 kg 15,20 DM 5 kg 12,60 DM 
10 kg 16,70 DM 

Sambia bis 1 kg 11,80 DM 5,40 DM 
3 kg 14,90 DM je½ kg Somalia bis 1 kg 9,60 DM 4,90 DM 
5 kg 19,40 DM 3 kg 11,30 DM je½ kg 

10 kg 25,30 DM 5 kg 14,80 DM 
10 kg 19,30 DM 

Samoa bis 1 kg 6,90 DM 13,40 DM 15 kg 23,60 DM 
3 kg 8,40 DM je½ kg 20 kg 27,20 DM 
5 kg 10,90 DM 

10 kg 14,80 DM Sowjetunion bis 1 kg 17,20 DM 2,40 DM 
3 kg 21,20 DM je½ kg 

Säo Tome und bis 1 kg 7,70 DM 5,60 DM 5 kg 26,20 DM 
Principe 3 kg 9,20 DM je½ kg 10 kg 33,40 DM 

5 kg 11,80 DM 
Spanien 10 kg 15,90 DM 
a) Festland mit bis 1 kg 11,10 DM 1,10 DM 

Saudi-Arabien bis 1 kg 11,10 DM 3,20 DM Balearen und 3 kg 13,20 DM je½ kg 
3 kg 13,40.DM je½ kg span. Postämter 5 kg 16,30 DM 
5 kg 16,70 DM in Nordafrika: 10 kg 21,10DM 

10 kg 21,60 DM Ceuta, Chafa- 15 kg 28,20 DM 
rinas, Melilla 20 kg 31,70 DM 

Schweden bis 1 kg 11,60 DM 0,70 DM b) Kanarische bis 1 kg 11,10 DM 2,30 DM 
3 kg 13,40 DM je½ kg Inseln 3 kg 13,20 DM je½ kg 
5 kg 16,30 DM 5 kg 16,30 DM 

10 kg 21,10 DM 10 kg 21,10 DM 
15 kg 29,40 DM 15 kg 28,20 DM 
20 kg 35,20 DM 20 kg 31,70 DM 

Schweiz bis 1 kg 9,- DM 0,60 DM Sri Lanka bis 1 kg 12,60 DM 5,10 DM 
und Liechtenstein 3 kg 11,- DM je½ kg 3 kg 14,30 DM je½ kg 

5 kg 14,10 DM 5 kg 17,10 DM 
10 kg 19,50 DM 10 kg 21,30 DM 
15 kg 23,90 DM 15 kg 24,40 DM 
20 kg 28,20 DM 20 kg 27,20 DM 
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St. Christoph- bis 1 kg 8,80 DM 4,50 DM Syrien bis 1 kg 8,80 DM 1,90 DM 
Nevis 3 kg 11,30 DM je½ kg 3 kg 10,70 DM je½ kg 

5 kg 14,80 DM 5 kg 13,70 DM 
10 kg 19,30 DM 10 kg 18,10 DM 

15 kg 21,60 DM 
20 kg 24,50 DM 

St. Lucia bis 1 kg 13,40 DM 4,60 DM 
3 kg 16,50 DM je½ kg Tansania bis 1 kg 12,20 DM 4,90 DM 
5 kg 20,80 DM 3 kg 14,90 DM je½ kg 

10 kg 26,30 DM 5 kg 18,60 DM 
10 kg 24,40 DM 

St. Pierre und bis 1 kg 10,80 DM 4,80 DM Thailand bis 1 kg 10,20 DM 5,80 DM 
Miquelon 3 kg 12,40 DM je½ kg 3 kg 12,50 DM je½ kg 

5 kg 15,60 DM 5 kg 15,80 DM 
10 kg 20,30 DM 10 kg 20,80 DM 
15 kg 27,50 DM 15 kg 24,70 DM 
20 kg 31,30 DM 20 kg 28,- DM 

St. Vincent bis 1 kg 8,80 DM 4,80 DM 
Togo bis 1 kg 9,20 DM 3,70 DM 

3 kg 11,30 DM je½ kg 
3 kg 11,30 DM je½ kg 

5 kg 14,80 DM 5 kg 14,80 DM 

10 kg 19,30 DM 10 kg 20,50 DM 
15 kg 24,40 DM 
20 kg 27,90 DM 

Sudan bis 1 kg 12,60 DM 3,10 DM 
12,80 DM 3 kg 16,30 DM je½ kg Tonga bis 1 kg 8,- DM 

5 kg 21,30 DM 3 kg 9,60 DM je½ kg 

10 kg 27,70 DM 5 kg 12,50 DM 
10 kg 17,60 DM 

Südafrika 
Trinidad und bis 1 kg 10,20 DM 4,80 DM 

a) Südafrika bis 1 kg 10,30 DM 6,20 DM Tobago 3 kg 13,- DM je½ kg 
3 kg 12,10 DM je½ kg 5 kg 16,10 DM 
5 kg 15,60 DM 10 kg 20,90 DM 

10 kg 20,90 DM 
15 kg 25,20 DM Tristan da Cunha bis 1 kg 11,10 DM 6,20 DM 
20 kg 30,20 DM 3 kg 14,30 DM je½ kg 

5 kg 19,- DM 
b) Walfischbai bis 1 kg 10,30 DM 5,90 DM 10 kg 27,- DM 

3 kg 12,10 DM je½ kg 
5 kg 15,60 DM Tschad bis 1 kg 8,- DM 3,40 DM 

10 kg 20,90 DM 3 kg 9,60 DM je½ kg 
15 kg 25,20 DM 5 kg 12,90 DM 
20 kg 30,20 DM 10 kg 18,60 DM 

15 kg 25,90 DM 
Südwestafrika 20 kg 32,50 DM 
siehe Namibia 

Tschechoslowakei bis 1 kg 14,10 DM 0,60 DM 
Suriname bis 1 kg 8,80 DM 4,90 DM 3 kg 16,40 DM je½ kg 

3 kg 10,60 DM je½ kg 5 kg 19,80 DM 
5 kg 13,30 DM 10 kg 24,70 DM 

10 kg 17,80 DM 15 kg 28,80 DM 
15 kg 24,40 DM 20 kg 32,10 DM 
20 kg 28,30 DM 

10,70 DM 1,60 DM Türkei bis 1 kg 
3 kg 12,80 DM je½ kg 

Swasiland bis 1 kg 6,40 DM 6,30 DM 5 kg 15,60 DM 
3 kg 8,40 DM je½ kg 10 kg 20,10 DM 
5 kg 11,80 DM 15 kg 23,60 DM 

10 kg 16,40 DM 20 kg 26,40 DM 
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Tunesien bis 1 kg 9,60 DM 1,-DM Vereinigte bis 1 kg 7,40 DM 4,70 DM 
3 kg 11,70DM je½ kg Staaten 2 kg 10,90 DM je½ kg 
5 kg 14,80 DM von Amerika 3 kg 13,30 DM 

10 kg 19,30 DM (Gesamtgebiet der 4 kg 17,80 DM 
15 kg 24,- DM USA einschließlich 5 kg 20,20 DM 
20 kg 27,20 DM der amerikanischen 6 kg 25,70 DM 

Außengebiete) 7 kg 28,10 DM 
Turks- und bis 1 kg 6,50 DM 5,30 DM 8 kg 30,50 DM 
Caicosinseln 3 kg 10,60 DM je½ kg 9 kg 33,- DM 

5 kg 15,60 DM 10 kg 35,40 DM 
10 kg 26,20 DM 11 kg 39,90 DM 

12 kg 42,30 DM 
Tuvalu bis 1 kg 6,90 DM 14,50 DM 13 kg 44,70 DM 

3 kg 8,30 DM je½ kg 14 kg 47,20 DM 
5 kg 11,- DM 15 kg 49,60 DM 

10 kg 14,80 DM 16 kg 54,10 DM 
17 kg 56,50 DM 

Uganda bis 1 kg 12,20 DM 4,10 DM 18 kg 59,- DM 
3 kg 14,90 DM je½ kg 19 kg 61,40 DM 
5 kg 18,60 DM 20 kg 63,80 DM 

10 kg 24,40 DM 
Vietnam bis 1 kg 11,10 DM 7,20 DM 

Ungarn bis 1 kg 9,60 DM 0,60 DM (ehemals Nord- 3 kg 13,40 DM je½ kg 
3 kg 11,70 DM je½ kg und Südvietnam) 5 kg 16,70 DM 
5 kg 14,80 DM 10 kg 21,70 DM 

10 kg 19,70 DM 15 kg 25,70 DM 
15 kg 25,20 DM 20 kg 29,- DM 
20 kg 28,30 DM 

Wallis und bis 1 kg 12,60 DM 11,80 DM 
Uruguay bis 1 kg 8,- DM 6,90 DM Futuna 3 kg 14,10 DM je½ kg 

3 kg 9,80 DM je½ kg 5 kg 17,30 DM 
5 kg 12,60 DM 10 kg 22,60 DM 

10 kg 17,50 DM 15 kg 31,- DM 
15 kg 21,70 DM 20 kg 35,30 DM 
20 kg 26,60 DM 

Zaire bis 1 kg 7,70 DM 4,60 DM 
Vanuatu bis 1 kg 10,50 DM 12,-DM 3 kg 9,50 DM je½ kg 

3 kg 12,40 DM je½ kg 5 kg 12,60 DM 
5 kg 15,60 DM 10 kg 17,80 DM 

10 kg 19,70 DM 15 kg 22,50 DM 
20 kg 27,30 DM 

Vatikanstadt bis 1 kg 8,- DM 0,70 DM 
3 kg 9,80 DM je½ kg Zentral- bis 1 kg 9,60 DM 3,50 DM 
5 kg 12,60 DM afrikanische 3 kg 11,70 DM je½ kg 

10 kg 16,70 DM Republik 5 kg 14,80 DM 
15 kg 19,80 DM 10 kg 19,80 DM 
20 kg 22,60 DM 15 kg 29,50 DM 

Venezuela bis 1 kg 9,60 DM 
20 kg 36,10 DM 

5,30 DM 
3 kg 11,70 DM je½ kg Zypern bis 1 kg 11,10 DM 1,80 DM 
5 kg 14,80 DM 3 kg 13,60 DM je½ kg 

10 kg 19,60 DM 5 kg 17,10 DM 
15 kg 23,60 DM 10 kg 21,60 DM 
20 kg 26,40 DM 15 kg 24,40 DM 

Vereinigte bis 1 kg 9,90 DM 3,10 DM 20 kg 27,20 DM 
Arabische Emirate 3 kg 12,10 DM je½ kg 

5 kg 15,20 DM Überträgt die Deutsche Bundespost einem Absender 
10 kg 20,50 DM durch Vertrag Verteil-, Belade- und Beförderungslei-
15 kg 25,20 DM stungen bei Postpaketen, so kann für diese Leistungen 
20 kg 29,40 DM ein finanzieller Ausgleich vereinbart werden. 
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Anlage 4 
(zu § 1) 

Beförderungsgebühren für SAL-Pakete nach dem Ausland 
(schneller auf dem kombinierten Land- und Luftweg - Surface Air Lifted -) 

Beschleu- Beschleu-
Land Paketgebühr nigungs- Land Paketgebühr nigungs-

zuschlag zuschlag 

2 3 4 2 3 4 

Australien bis 1 kg 9,80 DM 9,30 DM Singapur bis 1 kg 8,- DM 6,70 DM 
3 kg 11,70DM je kg 3 kg 9,80 DM je kg 
5 kg 15,40 DM 5 kg 12,60 DM 

10 kg 21,40 DM 10 kg 16,70 DM 
15 kg 27,70 DM 
20 kg 34,- DM Südafrika 

a) Südafrika bis 1 kg 10,30 DM 5,60 DM 
Brasilien bis 1 kg 21,70 DM 6,- DM 3 kg 12,10 DM je kg 

3 kg 24,- DM je kg 5 kg 15,60 DM 
5 kg 27,40 DM 10 kg 20,90 DM 

10 kg 32,30 DM 15 kg 25,20 DM 
15 kg 36,40 DM 20 kg 30,20 DM 
20 kg 39,70 DM 

b) Walfischbai bis 1 kg 10,30 DM 5,90 DM 

Hongkong bis 1 kg 8,- DM 6,10 DM 3 kg 12,10 DM je kg 

3 kg 9,80 DM je kg 5 kg 15,60 DM 

5 kg 12,60 DM 10 kg 20,90 DM 

10 kg 16,70 DM 15 kg 25,20 DM 
20 kg 30,20 DM 

Indien bis 1 kg 10,30 DM 4,80 DM Südwestafrika 
3 kg 12,70 DM je kg siehe Namibia 
5 kg 16,- DM 

10 kg 21,- DM Tansania bis 1 kg 12,20 DM 5,- DM 
15 kg 25,- DM 3 kg 14,90 DM je kg 
20 kg 28,30 DM 5 kg 18,60 DM 

10 kg 24,40 DM 
Indonesien bis 1 kg 11,10 DM 7,10 DM 

3 kg 13,40 DM je kg Vereinigte bis 1 kg 7,40 DM 4,20 DM 
5 kg 16,80 DM Staaten 2 kg 10,90 DM je kg 

10 kg 21,70 DM von Amerika 3 kg 13,30 DM 
4 kg 17,80 DM 

Japan bis 1 kg 11,80 DM 5,90 DM 5 kg 20,20 DM 
3 kg 15,10 DM je kg 6 kg 25,70 DM 
5 kg 19,40 DM 7 kg 28,10 DM 

10 kg 24,70 DM 8 kg 30,50 DM 
9 kg 33,- DM 

Kanada bis 1 kg 10,60 DM 3,90 DM 10 kg 35,40 DM 
3 kg 12,50 DM je kg 11 kg 39,90 DM 
5 kg 16,10 DM 12 kg 42,30 DM 

10 kg 21,90 DM 13 kg 44,70 DM 
14 kg 47,20 DM 

Kenia bis 1 kg 9,60 DM 4,70 DM 15 kg 49,60 DM 

3 kg 11,70DM je kg 16 kg 54,10 DM 

5 kg 14,80 DM 17 kg 56,50 DM 

10 kg 19,60 DM 18 kg 59,- DM 
19 kg 61,40 DM 

Namibia bis 1 kg 10,30 DM 5,90 DM 20 kg 63,80 DM 

( Südwestafrika) 3 kg 12,10 DM je kg 
5 kg 15,60 DM Überträgt die Deutsche Bundespost einem Absender 

10 kg 20,90 DM durch Ve'rtrag Verteil-, Belade- und Beförderungslei-
15 kg 25,20 DM stungen bei Postpaketen, so kann für diese Leistungen 
20 kg 30,20 DM ein finanzieller Ausgleich vereinbart werden. 
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Anlage 5 
(zu § 1) 

Gebühren für Datapostsendungen nach dem Ausland 

a) Gebühr für die Einrichtung und Aufrechterhaltung jeder Datapostverbindung nach dem Ausland monatlich 
120,-DM 

b) Beförderungsgebühren 

Gebühr Gebühr 
Land bis DM Land bis DM 

kg kg 

Argentinien 1 66,- Frankreich, 1 48,-
2 87,- Andorra und Monaco 2 50,-
3 107,- 3 52,-
4 127,- 4 54,-
5 147,- 5 56,-
6 168,- 6 57,-
7 188,- 1 59,-
8 208,- 8 61,-
9 228,- 9 63,-

10 249,- 10 65,-
11 269,- 11 67,-
12 289,- 12 69,-
13 309,- 13 71,-
14 330,- 14 73,-
15 350,- 15 75,-

Großbritannien 1 48,-
Belgien 1 48,- 2 50,-

2 49,- 3 53,-
3 51,- 4 55,-
4 52,- 5 57,-
5 54,- 6 59,-
6 56,- 1 61,-
7 57,- 8 64,-
8 59,- 9 66,-
9 60,- 10 68,-

10 62,- 11 70,-
11 64,- 12 72,-
12 65,- 13 75,-
13 67,- 14 77,-
14 68,- 15 79,-
15 70,-

Brasilien 1 63,- Hongkong 1 62 .. -

2 79,- 2 78,-

3 96,- 3 94,-

4 112,- 4 110,-

5 129,- 5 127,-

6 145,- 6 143,-

7 162,- 7 159,-

8 178,- 8 175,-

9 195,- 9 191,-

10 211,- 10 207,-

11 228,- 11 223,-

12 244,- 12 239,-

13 261,- 13 255,-

14 277,- 14 271,-

15 294,- 15 288,-
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Gebühr Gebühr 
Land bis DM Land bis DM 

kg kg 

Niederlande 1 48,- 8 62,-
2 49,- 9 63,-
3 51,- 10 65,-
4 52,- 11 67,-
5 54,- 12 69,-
6 56,- 13 71,-
7 57,- 14 73,-
8 59,- 15 75,-
9 60,- Vereinigte Staaten 1 57,-

10 62,- von Amerika 2 68,-
11 64,- 3 79,-
12 65,- 4 90,-
13 67,- 5 102,-
14 68,- 6 113,-
15 70,- 7 124,-

8 135,-
Schweiz und Liechtenstein 1 48,- 9 146,-

2 50,- 10 157,-
3 52,- 11 168,-
4 54,- 12 179,-
5 56,- 13 190,-
6 58,- 14 201,-
7 60,- 15 213,-



lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 
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Anlage 6 
(zu § 11 

Gebühren des Auslandszahlungsverkehrs 

Gegenstand 

Postanweisung 

bis 100 DM 
über 100 DM bis 500 DM 
über 500 DM bis 1 000 DM 

über 1 000 DM bis 2 500 DM 

über 2 500 DM bis 5 000 DM 
über 5 000 DM 

Telegrafische Postanweisung 

a) Gebühr für die Postanweisung 
(lfd. Nr .. 1) 

und 

b) die Wortgebühr für das Telegramm, minde­
stens 

Für persönliche Mitteilungen außerdem die Tele­
gramm-Wortgebühren 

Zahlkarte 

a) nach Dänemark, Finnland, Großbritannien, den 
Niederlanden, Norwegen, Österreich und 
Schweden 

unabhängig von der Betragshöhe 

b) nach allen übrigen Ländern 

bis 100 DM 
über 100 DM bis 500 DM 

über 500 DM bis 1 000 DM 

über 1 000 DM 

Reiseschecks und kartengarantierte Schecks 

a) Abgabe von Reiseschecks 

1 v. H. des Betrags der Bestellung, mindestens 

b) Barauszahlung 

aa) kartengarantierte Schecks, die auf aus­
ländische Kreditinstitute gezogen sind 
- ohne eurocheques -

und Reiseschecks 

je Scheck 

bb) Postcheques (kartengaranf1ert) 

Gebühr 

DM Pf 

5 

7 

10 
14 

17 
20 

10 

2 

2 

3 
4 

5 

5 

2 50 

Bemerkungen 

Wünscht der Absender die Abwick­
lung der Zahlung mit Scheck, der dem 
Empfänger unter „Einschreiben" 
oder „Einschreiben - Rückschein" 
übersandt werden soll, so sind hierfür 
zusätzlich die entsprechenden Ge­
bühren nach Anlage 1 zu § 1 zu ent­
richten. Wünscht der Absender die 
Abwicklung der Zahlung mit DM­
Scheck, so können zusätzlich Spe­
sen der Korrespondenzbank anfallen. 

Für eurocheques werden der Deut­
schen Bundespost von der Deut­
schen eurocheque-Zentrale entspre­
chende Auszahlungs- und Bearbei­
tungskosten erstattet. 
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Ud. 
Nr.. 

5 

6 

7 

8 
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Gegenstand 

Nachnahme nach dem .Ausland 

Gebühr für die Sendung; 

außerdem die Nachnahmegebühr 

a) wenn der eingezogene Betrag durch Nachnah­
me-Auslandszahlkarte übermittelt werden soll 

bis 100 DM 

über 100 DM bis 500 DM 
über 500 DM bis 1 000 DM 

über 1 000 DM 

b) wenn der eingezogene Betrag einem Post­
scheckkonto (Postgirokonto) im Bestim­
mungsland der Sendung gutgeschrieben wer­
den soll 
unabhängig von der Betragshöhe 

Nachnahme aus dem Ausland 
Gebühr für das Einziehen eines Nachnahmebetra­
ges, mit dem eine Sendung aus dem Ausland be­
lastet ist und der einem Postscheckkonto im In­
land gutgeschrieben werden soll 

Postüberweisung 

a) nach Algerien, Belgien, Dänemark, Finnland, 
Frankreich, Großbritannien, Italien, Japan, Lu­
xemburg, Madagaskar, Marokko, den Nieder­
landen, Norwegen, Österreich, Spanien, 
Schweden, der Schweiz und Tunesien 

b) bei Abwicklung einer Zahlung mit Zahlungsan­
weisung 

die Gebühr für eine Zahlungsanweisung 
(lfd. Nr. 9) 

c) bei Abwicklung einer Zahlung mit Postanwei­
sung 

die Gebühr für eine Postanweisung 
(lfd. Nr. 1) 

d) bei Abwicklung einer Zahlung mit Scheck 

aa) bei Beträgen bis 5 000 DM 
die Gebühr für eine Postanweisung 
(lfd. Nr. 1 ), 

bb) bei Beträgen 
über 5 000 DM bis 20 000 DM 

cc) bei Beträgen über 20 000 DM 

die Gebühr in Höhe von 1,5 0/oo des zu 
überweisenden Betrages 

Telegrafische Postüberweisung 

a) bei Abwicklung auf dem Telegrafenweg 

die Gebühr für das Überweisungstelegramm 
und gegebenenfalls für persönliche Mitteilun­
gen des Auftraggebers 

Gebühr 

DM Pf 

4 

5 
6 
8 

2 

3 20 

20 

Bemerkungen 

Eine weitere Gebühr kann im Bestim­
mungsland vom eingezogenen Be­
trag einbehalten werden. 

Die Gebühr wird vorn eingezogenen 
Nachnahmebetrag einbehalten. 

Wünscht der Auftraggeber, daß der 
Scheck dem Empfänger unter „Ein­
schreiben" oder „Einschreiben -
Rückschein" übersandt werden soll, 
so sind hieriür zusätzlich die entspre­
chenden Gebühren nach Anlage 1 zu 
§ 1 zu entrichten. Wünscht der Auf­
traggeber die Abwicklung der Zah­
lung mit DM-Scheck, können zusätz­
lich Spesen der Korrespondenzbank 
anfallen. 



Lfd. 
Nr. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

Nr. 43 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 7. Oktober 1981 1105 

Gegenstand 

b) bei Abwicklung auf dem Telexweg 

die Gebühr für eine Telexüberweisung 

c) bei Abwicklung mit telegrafischer Postanwei­
sung 

die Gebühr für eine telegrafische Postanwei­
sung (lfd. Nr. 2) 

Zahlungsanweisung 

a) nach Dänemark, Finnland, Norwegen und 
Schweden 

bis 100 DM 
für jede weiteren 1 0 DM 

b) nach allen übrigen Ländern 
die Gebühr für eine Postanweisung 
(lfd. Nr .. 1) 

Gebühr für einen Auszahlungsschein 

Gebühr für die eigenhändige Auslieferung 

Eilzustellgebühr 

Gebühr für die Einlieferung einer telegrafischen 
Postanweisung außerhalb der Annahmezeiten 

Gebühr für einen Antrag auf Zurückziehung oder 
Änderung der Anschrift oder Streichung oder Än­
derung des Nachnahmebetrags einer Postsen­
dung 

Nachforschungsgebühr 

Gebühr 
DM Pf 

8 50 

4 20 

3 

2 

5 

05 

50 

50 

50 

50 

4 20 

Bemerkungen 

Zusätzlich die Telegrammgebühr, 
wenn der Absender verlangt, daß der 
Antrag telegrafisch übermittelt wird. 

Zusätzlich zur Gebühr für den Antrag 
und für dessen tele.grafische Über­
mittlung die Gebühr für die telegrafi­
sche Antwort (RP-Gebühr) für 15 
Wörter, wenn der Absender verlangt, 
telegrafisch darüber unterrichtet zu 
werden, was das Bestimmungsamt 
auf seinen Antrag auf Zurückziehung 
usw. unternommen hat. 

Zusätzlich die Telegrammgebühr, 
wenn der Absender verlangt, daß die 
Nachfrage telegrafisch übermittelt 
wird. 

Zusätzlich zur Nachforschungsge­
bühr und der Gebühr für die telegrafi­
sche Übermittlung der Nachfrage die 
Gebühr für die telegrafische Antwort 
(RP-Gebühr) für 15 Wörter, wenn der 
Absender auch die telegrafische 
Übermittlung des Nachforschungser­
gebnisses verlangt. 
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Postscheckgebührenordnung 
(PostSchGebO) 

Vom 1. Oktober 1981 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in 
der im Bundesgesetzblatt Teil 111, Gliederungsnummer 
900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im 
Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft 
verordnet 

§ 1 

11 J Die Gebühren für den Postscheckdienst werden 
auf die in der Anlage zu dieser Verordnung angegebe­
nen Beträge festgesetzt. 

l.2) Die Gebühr für die Auszahlung eines euro­
cheques, der auf ein im Geltungsbereich dieser Verord­
nung ansässiges Kreditinstitut gezogen ist, beträgt 
2 50 DM. 

§2 

Zuviel entrichtete Gebühren werden auf Antrag er­
stattet 

§3 

§ 21 der Postscheckordnung vom 1. Dezember 1969 
(BGBI I S. 2159), die zuletzt durch § 3 der Verordnung 
vom 1 2 Juni 1978 (BGBI. 1 S. 689) geändert worden ist, 
erhält folgende Fassung: 

Bonn, den 1. Oktober 1981 

,,§ 21 

Scheckeinzug 

Das Postscheckamt zieht auf Verlangen des Post­
scheckteilnehmers auf ein Kreditinstitut oder ein Post­
scheckamt gezogene Verrechnungsschecks ein. Die 
Beträge können dem Postscheckkonto des Einreichers 
unter dem Vorbehalt des Eingangs gutgeschrieben wer­
den. Für den Einzug von Schecks, die das Postscheck­
amt bei der Deutschen Bundesbank zum vereinfachten 
Einzug von Auslandsschecks oder als Auftragspapiere 
einreicht, werden Gebühren erhoben. Auch für unbe­
zahlt gebliebene Schecks (Rückschecks) werden Ge­
bühren erhoben." 

§4 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über­
leitungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des Postver­
waltungsgesetzes auch im Land Berlin. 

§5 

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1982 in Kraft 

(2) Gleichzeitig tritt die Postscheckgebührenordnung 
vom 12. Juni 1978 (BGBI I S. 689) außer Kraft. 

Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 

K. Gscheidle 
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Übersicht der Postscheckgebühren 

Lfd. 
Nr. Gegenstand 

2 

1 Kontoführung 

für Postscheckkonten 

mit 0 bis 10 Buchungen 
mit 11 bis 25 Buchungen 
mit 26 bis 50 Buchungen 
mit 51 bis 250 Buchungen 
mit 250 bis 1 000 Buchungen 
mit mehr als 1 000 Buchungen 

2 Zahlungsanweisung 

als Einzelauftrag 

bis 100 DM 
für jede weiteren 10 DM 

als Sammelauftrag 
für jede zugehörige Zahlungsanweisung 
dazu für je 10 DM des Gesamtbetrags abzüglich 100 DM 
je Zahlungsanweisung 

3 Zahlungsanweisung zur Verrechnung 

a) Grundgebühr 
b) für-jede Barauszahlung 

bis 200 DM 
über 200 DM bis 500 DM 
über 500 DM bis 1 000 DM 
über 1 000 DM bis 3 000 DM 

4 Zahlkarte 

bis 10 DM 
über 10 DM 

5 Eilüberweisung 

6 Eilscheck 

Zuschlag 

7 Eilzahlkarte 

Zuschlag 

8 Fernschriftlicher Überweisungsauftrag 

9 Telegrafische Überweisung 

10 Telegrafische Zahlungsanweisung 

Zuschlag 

Gebühr 

DM l Pf 

3 

1 
monatlich 

1 30 
3 
4 
8 

15 
30 

4 20 
05 

4 20 

05 

1 50 

2 40 
3 20 
4 80 
6 50 

90 
1 50 

3 

3 

3 

7 50 

7 50 

10 
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Anlage 
(zu § 1 Abs. 1) 
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Lfd. 
Nr. 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 
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Telegrafische Zahlkarte 

Zuschlag 

Gegenstand 

2 

Besondere schriftliche Bestätigung über den Kontostand 

Deckungslose Postüberweisung 

Deckungsloser Postscheck 

Scheckeinzug 

vereinfachter Einzug eines Auslandsschecks 

Einzug eines Schecks als Auftragspapier 

Rückscheck 

Nachforschung über die Ausführung eines Auftrags oder die 
Gutschrift einer Zahlkarte 

Gebühr 

DM I Pf 

10 

2 

2 

2 

3 

4 

3 

50 

4 20 
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Zweite Verordnung 
zur Änderung der Verordnung über die Gebühren im Post- und Fernmeldeverkehr 

mit der Deutschen Post der Deutschen Demokratischen Republik 

Vom 1. Oktober 1981 

Auf Grund des § 14 des Postverwaltungsgesetzes in 
der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 
900-1, veröffentlichten bereinigten Fassung wird im 
Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft 
verordnet: 

Artikel 1 

Die Anlage zur Verordnung über die Gebühren im 
Post- und Fernmeldeverkehr mit der Deutschen Post 
der Deutschen Demokratischen Republik vom 4. Juni 
1 976 (BGBI. 1 S. 1400), zuletzt geändert durch Artikel 1 0 
der Verordnung vom 19. Februar 1981 (BGBI. 1 S. 189), 
wird wie folgt geändert: 

1 . Abschnitt - A. Postdienst - erhält die aus der Anlage 
zu dieser Verordnung ersichtliche Fassung. 

2. In Abschnitt- C. Telegrammdienst- erhält die Über­
schrift zu der Vorschrift zu lfd. Nr. 1 bis 3 folgende 
J:"assung: 

,,Zu lfd. Nr. 1 bis 8". 

3. In Abschnitt - E. Seefunkdienst - wird in Vorschrift 2 
zu lfd. Nr. 1 bis 19 und in Vorschrift 3 zu lfd. Nr. 23 bis 
29 jeweils das Wort „Postverkehrsamt" durch die 
Worte „Post- und Fernmeldeverkehrsamt" ersetzt. 

4. In Abschnitt- F. Überlassen von Übertragungswegen 
für Zwecke des Rundfunks - wird in Unterabschnitt -
I!. Bereich der Deutschen Bundespost - die Num­
mer 2 durch folgende Nummern 2 und 3 ersetzt: 

„2. Bei der Berechnung der Gebühren für dauernd 
überlassene Fernsprech-Übertragungswege, 
die als Ton-Übertragungswege für Mono-Über­
tragung oder als Melde-Übertragungswege ver­
wendet werden, werden unabhängig von der 
Nutzungszeit des Übertragungsweges je Ab­
rechnungszeiti=aum einer planmäßigen Fern­
melderechnung 80 Stunden zugrunde gelegt. 

Bonn, den 1. Oktober 1981 

3. Gebühren für die Bearbeitung von Anträgen auf 
Überlassung von Übertragungswegen werden 
nicht berechnet." 

Artikel 2 

§ 1 a der Verordnung über den Post- und Fernmelde­
verkehr mit der Deutschen Post der Deutschen Demo­
kratischen Republik vom 4. Juni 1976 (BGBI. II S. 633), 
zuletzt geändert durch Artikel 13 der Verordnung vom 
13. Dezember 1 979 (BGBI. 1 S. 2036), erhält folgende 
Fassung: 

,,§ 1 a 

Im vorerwähnten Verwaltungsabkommen über den 
Fernmeldeverkehr fallen weg: 

1 . die in Artikel 2 Abs. 2 Nr. 2 und 5 genannten Sonder­
dienste ,Vergleichung (TC)' und ,Postlagernde Zu­
stellung (GP)' mit Wirkung vom 17. Juni 1978, 

2. die in Artikel 1 Abs. 3 Nr. 2 genannte Zusatzleistung 
,Ersuchen um Auskunft' mit Wirkung vom 1 . Januar 
1980, 

3. der in Artikel 2 Abs. 1 Nr. 5 genannte Dienstvermerk 
,AURGENT' sowie der in Artikel 2 Abs. 2 Nr. 3 ge­
nannte Sonderdienst ,Nachsendung (FS, FSDEx, 
REEXPEDIEDEx)' mit Wirkung vom 1 . Oktober 
1981." 

Artikel 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über­
leitungsgesetzes in Verbindung mit § 37 des Postver­
waltungsgesetzes auch im Land Berlin. 

Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am ersten Tage des auf die 
Verkündung folgenden Kalendermonats in Kraft, soweit 
nachstehend nichts anderes bestimmt ist. Artikel 1 Nr. 1 
tritt am 1 . Juli 1982, Artikel 1 Nr. 4 am 1 . Januar 1 983 
in Kraft. 

Der Bundesminister 
für das Post- und Fernmeldewesen 

K. Gscheidle 
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Anlage 

A. Postdienst 

Lfd. Gebühr 

Nr. Gegenstand 
DM 1 Pf 

2 3 

1. Briefsendungen 

Standardbrief 80 

2 Brief 

bis 50 g 1 30 
über 50 bis 100 g 1 90 
über 100 bis 250 g 2 50 
über 250 bis 500 g 3 10 
über 500 bis 1 000 g 3 70 
über 1 000 bis 2 000 g 4 30 

3 Standardbrief von Berlin (West) nach Berlin (Ost) 50 

4 Brief von Berlin (West) nach Berlin (Ost) 
bis 50 g 80 

über 50 bis 100 g 1 10 
über 100 bis 250 g 1 40 
über 250 bis 500 g 1 70 
über 500 bis 1 000 g 2 00 
über 1 000 bis 2 000 g 4 30 

5 Postkarte 60 

6 Postkarte von Berlin (West) nach Berlin (Ost) 40 

7 Standarddrucksache 50 

8 Drucksache 

bis 50 g 80 

über 50 bis 100 g 1 10 
über 100 bis 250 g 1 40 
über 250 bis 500 g 2 00 
über 500 bis 2 000 g 3 00 
jede weiteren 1 000 g 70 

9 Drucksache zu ermäßigter Gebühr 
bis 50 g 50 

über 50 bis 100 g 50 
über 100 bis 250 g 70 
über 250 bis 500 g 1 00 
über 500 bis 1 000 g 1 80 
über 1 000 bis 2 000 g 2 50 
jede weiteren 1 000 g 50 



Lfd. 
Nr. 

10 

11 

12 
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Gegenstand 

2 

Drucksachen in besonderen Beuteln an denselben Empfänger 
in demselben Bestimmungsort 

a) Drucksachen 
bis 2 000 g 

jede weiteren 1 000 g 

b) Drucksachen zu ermäßigter Gebühr 
bis 2 000 g 

jede weiteren 1 000 g 

Blindensendung 

Päckchen 

bis 100 g 

über 1 00 bis 250 g 

über 250 bis 500 g 

über 500 bis 2 000 g 

Zu lfd. Nr. 8 

Das Höchstgewicht beträgt 2 kg, für Bücher (einschl. Broschüren) 5 kg. 

Zu lfd. Nr. 9 

Das Höchstgewicht beträgt 2 kg, für Bücher (einschl. Broschüren) 5 kg. 

Zu lfd. Nr. 1 0 

Das Höchstgewicht beträgt 30 kg. 

Zu lfd. Nr. 11 

Gebühr 

DM I Pf 

3 

3 

2 

00 

70 

50 
50 

Gebühren­
freie 

Beförderung 

1 

1 
2 

3 

10 
40 
00 

00 

Das Höchstgewicht beträgt 7 kg. Bei Beförderung auf dem Luftweg ist die Luftpost­
gebühr zu entrichten. 
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Gebühr 

Lfd. 1. Zone 2.Zone 3.Zone 
Nr. Gegenstand bis 150 km über 150 km über 300 km bis 300 km 

DM I Pf DM 1 Pf DM I Pf 
1 2 3 

II. Pakete 

13 a) Standardpaket 
bis 5 kg 4 40 4 60 4 80 

über 5 bis 6 kg 5 00 5 40 5 80 
über 6 bis 7 kg 5 60 6 20 6 80 
über 7 bis 8 kg 6 20 7 00 7 80 
über 8 bis 9 kg 6 80 7 80 8 80 
über 9 bis 10 kg 7 40 8 60 9 80 
über 1 0 bis 1 2 kg 8 60 10 00 11 40 
über 12 bis 14 kg 9 80 11 40 13 00 
über 14 bis 16 kg 11 00 12 80 14 60 
über 16 bis 18 kg 12 20 14 20 16 20 
über 18 bis 20 kg 13 40 15 60 17 80 

b) Paket Gebühr für ein Standardpaket 
gleichen Gewichts zuzüglich 1 ,- DM 

14 Zuschlag für ein sperriges Paket oder 
ein Paket mit zerbrechliche_m Inhalt 50 v. H. der Paketgebühr nach lfd. 

Nr. 13 b), mindestens 4,- DM 

Zu lfd. Nr. 13 a) 

Standardpakete sind quaderförmige Pakete, deren Länge nicht größer als 70 cm, Breite 
nicht größer als 50 cm und Höhe nicht größer als 50 cm ist. 



Lfd. 
Nr. 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Nr. 43 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 7. Oktober 1981 

Gegenstand 

2 

III. Besondere Versendungsformen 

Wertgebühr für eine Sendung 
a) Briefe 

bis 500 DM der Wertangabe 
für jede weiteren 500 DM der Wertangabe 

b) Pakete 

bis 1 000 DM der Wertangabe 
für jede weiteren 500 DM der Wertangabe 

Einschreibgebühr für eine Sendung 

Gebühr für die eigenhändige Zustellung einer Sendung 

Rückscheingebühr für eine Sendung 

Eilzustellgebühr 
a) für eine Briefsendung 
b) für Drucksachen in besonderen Beuteln an denselben 

Empfänger in demselben Bestimmungsort je Beutel 

c) für ein Paket 

Luftpostgebühr 
für die Beförderung auf dem Luftweg innerhalb des Bereichs 
der Deutschen Bundespost 
a) Briefsendungen 

für je 20 g 

b) Pakete 
bis 1 kg 
jedes weitere ½ kg mehr 

IV. Sonstige Gebühren 

Gebühr für die Einlieferung einer Sendung außerhalb der 
Annahmezeiten 

Gebühr für die Übermittlung eines nachträglichen Verlangens 
des Absenders 

Gebühr für die Nachforschung nach einer Sendung 

Zustellgebühr für ein Paket 

Gebühr für das Bereithalten eines postlagernden Pakets zur 
Abholung 

Gebühr für eine Unzustellbarkeitsanzeige 

Gebühr 

DM I Pf 

3 

4 00 
1 00 

5 50 
1 00 

2, 00 

1 50 

1 50 

3 50 

10 50 
3 50 

05 

1 20 
60 

2 50 

5 00 

4 20 

2 20 

2 20 

1 70 
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Hinweis auf Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaften, 
die mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 

unmittelbare Rechtswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben. 

Aufgeführt werden nur die Verordnungen der Gemeinschaften, die im Inhaltsverzeichnis 
des Amtsblattes durch Fettdruck hervorgehoben sind. 

Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 

Vorschriften für die Agrarwirtschaft 

28. 8. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2515/81 der Kommission zur Festlegung der 
Durchführungsbestimmungen für die Inhabern langfristiger Lagerver­
träge für Ta f e I weine vorbehaltenen ergänzenden Maßnahmen für 
das Wirtschaftsjahr 1980/81 

31. 8. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2545/81 der Kommission zur Festlegung der 
Durchführungsbestimmungen zu den Maßnahmen für den Absatz des 
in den französischen übe~!5eeischen Departements erzeugten 
Zuckers und zur zweiten Anderung der Verordnung (EWG) Nr. 
3016/78 

4. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2591 /81 der Kommission zur Änderung der 
Verordnungen (EWG) Nr. 2226/78 und (EWG) Nr. 980/81 hinsichtlich 
der Erzeugnisse des Rindfleischsektors, die in bestimmten Mit­
gliedstaaten von den Interventionsstellen angekauft werden können, 
und ihrer Koeffizienten 

9. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2620/81 der Kommission zur sechsten Ände­
rung der Verordnung (EWG) Nr. 2730/79 und zur Änderung der Ver­
ordnung (EWG) Nr. 3183/80 betreffend bestimmte Gemische (Mi­
schungen), die landwirtschaftliche Erzeugnisse enthalten 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2628/81 der Kommission zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 997 /81 über Durchführungsbestimmungen für 
die Bezeichnung und Aufmachung der Weine und Traubenmost e 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2629/81 der Kommission zur zweiten Ände­
rung der Verordnung (EWG) Nr. 2600/79 über Lagerverträge für 
Tafelwein, Traubenmost und konzentrierten Traubenmost 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2630/81 der Kommission über besondere 
Durchführungsvorschriften für Einfuhr- und Ausfuhrlizenzen für 
Zucker 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2631 /81 der Kommission über die Durchfüh­
rung der ergänzenden Maßnahmen für das Wirtschaftsjahr 1980/81, 
die Inhabern langfristiger Lagerverträge für Ta f e I w e i n e 
vorbehalten sind 

11. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2647 /81 der Kommission zur neunten Ände­
rung der Verordnung (EWG) Nr. 610/77 zur Bestimmung der auf den 
repräsentativen Märkten der Gemeinschaft festgestellten Preise für 
ausgewachsene Rinder und zur Ermittlung der Preise einiger ande­
rer Rinder in der Gemeinschaft 

14. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2669/81 der Kommission zur siebten Ände­
rung der Verordnung (EWG) Nr. 3075/78 über Durchführungsbestim­
mungen zu den besonderen Maßnahmen für zu Futterzwecken ver­
wendete Erbsen, Puffbohnen und Ackerbohnen 

14. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2670/81 der Kommission mit Durchführungs­
vorschriften für die Erzeugung außerhalb von Quoten im 
Zuckersektor 

14. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2671 /81 der Kommission zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 1998/78 über Durchführungsbestimmungen 
zur Regelung des Ausgleichs der Lagerkosten für Zucker 

Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

- Ausgabe in deutscher Sprache -
vom Nr./Seite 

29.8.81 L 246/10 

1. 9. 81 L 248/50 

5.9.81 L 252/6 

10. 9. 81 L 256/14 

11. 9. 81 L 258/10 

11. 9. 81 L 258/14 

11. 9. 81 L 258/16 

11. 9. 81 L 258/23 

12. 9. 81 L 259/13 

16.9.81 L 262/13 

16. 9. 81 L 262/14 

16. 9. 81 L 262/17 



Nr. 43 - Tag der Ausgabe: Bonn, den 7. Oktober 1981 1115 

Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 

Andere Vorschriften 

26.8.81 Verordnung (EWG) Nr. 2516/81 der Kommission zur Einführung eines 
vorläufigen Antidumpingzolls auf Einfuhren von leichtem Natrium-
karbonat mit Ursprung in Bulgarien 

28.8.81 Verordnung (EWG) Nr. 2518/81 der Kommission zur Wiederein-
führung der Erhebung der Zölle für elektrische Festkondensatoren, 
Drehkondensatoren und andere einstellbare Kondensatoren der 
Tarifnummer 85.18, mit Ursprung in Singapur, dem die in der Verord-
nung (EWG) Nr. 3322/80 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen 
gewährt werden 

26.8.81 Verordnung (EWG) Nr. 2552/81 der Kommission zur Regelung der 
Einfuhr in die Benelux-Länder von Oberbekleidung mit Ursprung in 
Polen 

1. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2576/81 der Kommission zur Regelung der 
Einfuhr in das Vereinigte Königreich von bestimmten Textilwaren mit 
Ursprung in der Volksrepublik China 

4.9.81 Verordnung (EWG) Nr. 2592/81 der Kommission über die Wiederein-
führung des Zollsatzes für andere konfektionierte Waren aus Gewe-
ben, mit Ausnahme derjenigen der Kategorien 113 und 114, der Wa-
renkategorie Nr. 112 (Kennziffer 1120), mit Ursprung in Thailand, dem 
die in der Verordnung (EWG) Nr. 3320/80 des Rates vorgesehenen 
Zollpräferenzen gewährt werden 

8.9.81 Verordnung (EWG) Nr. 2607 /81 der Kommission zur Wiedererhebung 
der gegenüber dritten Ländern geltenden Zollsätze für bestimmte Wa-
ren mit Ursprung in Finnland 

8.9.81 Verordnung (EWG) Nr. 2618/81 der Kommission über die Festset-
zung von Durchschnittswerten je Einheit für die Ermittlung des Zoll-
werts bestimmter verderblicher Waren 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2632/81 der Kommission zur Wiedereinfüh­
rung der Erhebung der Zölle für Geschirr, Haushalts- und Toilettenge­
genstände, aus Porzellan, der Tarifnummer 69.11, mit Ursprung in 
Südkorea, dem die in der Verordnung (EWG) Nr. 3322/80 des Rates 
vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2646/81 der Kommission zur siebten Ände­
rung der Verordnung (EWG) Nr. 2730/79 und zur zweiten Änderung 
der Verordnung (EWG) Nr. 3183/80 im Zusammenhang mit Lieferun­
gen an bestimmte Plattformen und Kriegsschiffe 

11. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2648/81 der Kommission zur Wiedereinfüh­
rung der Erhebung der Zölle für Ziegen- und Zickelleder der Tarifstelle 
41.04 B 11, mit Ursprung in Pakistan, dem die in der Verordnung (EWG) 
Nr. 3322/80 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt wer­
den 

11. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2649/81 der Kommission zur Wiedereinfüh­
rung der Erhebung der Zölle für Reiseartikel der Tarifstelle 42.02 B, 
mit Ursprung in Brasilien, dem die in der Verordnung (EWG) 
Nr. 3322/80 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt wer­
den 

11. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2650/81 der Kommission zur Wiedereinfüh­
rung der Erhebung der Zölle für Regenschirme und Sonnenschirme, 
einschließlich Stockschirme, der Tarifnummer 66.01, mit Ursprung in 
Singapur, dem die in der Verordnung (EWG) Nr. 3322/80 des Rates 
vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden 

10. 9. 81 Verordnung (EWG) Nr. 2658/81 der Kommission zur Regelung der 
Einfuhr nach Italien von bestimmten Textilwaren (Kategorie 40) mit 
Ursprung in der Volksrepublik China 

Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

- Ausgabe in deutscher Sprache -
vom Nr./Seite 

29.8.81 L 246/14 

29.8.81 L 246/17 

2. 9. 81 L 249/5 

4.9.81 L 251/10 

5. 9.81 L 252/10 

9.9.81 L 254/5 

10.9.81 L 256/9 

11.9.81 L 258/24 

12. 9. 81 L 259/10 

12. 9. 81 L 259/14 

12.9. 81 L 259/15 

12. 9. 81 L 259/16 

15. 9. 81 L 261/14 
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Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 

Verordnung (EWG) Nr. 2659/81 der Kommission zur Wiedereinfüh­
rung der Erhebung der Zölle für Stabstahl der Tarifstellen 73.. 10 B, C. 
D I b) und II, mit Ursprung in Rumänien, dem die in der Verordnung 
(EWG) Nr. 3322/80 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen ge­
währt werden 

Verordnung (EWG) Nr. 2664/81 des Rates zur Einführung eines end­
gültigen Antidumpingzolls auf die Einfuhr bestimmter texturierter 
Polyestergewebe mit Ursprung in den Vereinigten Staaten von 
Amerika 

Verordnung (EWG) Nr. 2674/81 des Rates zur Eröffnung, Aufteilung 
und Verwaltung eines Gemeinschaftszollkontingents für Auberginen 
der Tarifstelle ex 07.01 T des Gemeinsamen Zolltarifs mit Ursprung in 
Zypern (1981) 

Verordnung (EWG) Nr. 2681 /81 der Kommission zur Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 1054/78 hinsichtlich der Anwendung der Um­
rechnungskurse im Weinsektor 

Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

- Ausgabe in deutscher Sprache -
vom Nr./Seite 

15.9. 81 L261/16 

16.9. 81 L .262/1 

17. 9. 81 L 263/1 

17.9. 81 L 263/15 


